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ger, Poſtanſtalten and Briefteäger an.

mee

hrung für die oben erwähnte primitive Formel ſeines Ent
hens faſt ſchon erübrigt. So darf es nicht Wunder nehmen,

iders unerfreulich iſt, hat allerdings auch noch ſeine eigenen

d ein ſolches Manko muß wohl auch zu einem guten Teil

er es gehört wohl auch zu den Beſonderheiten der öſter

er viel erörterten Oedenburger Rede das Burgenland für

z amtliche Oeſterreich geht eben andere Wege, deren Ziel

mat täglich erſcheinende Zeitung emitteldentſchen

Oeſterreichs Jahresbilanz
Gon unſerem Korreſpondenten.)

9 Wien, Anfang Januar.Von dem Oeſterreich von heute iſt einmal der Satz ge

igt worden, daß es eigentlich niemand gewollt hat. Es iſt
ht aus irgend einer Notwendigkeit heraus geſchaffen wor

ſondern es war zum Schluſſe einfach übrig geblieben und
mußte man ſich dann damit abfinden. Die politiſche und
rtſchaftliche Unmöglichkeit dieſes Staatengebildes tritt
mer wieder ſo deutlich in Erſcheinung, daß ſich eine Veweis

un eine politiſche Jahresbilangz von Oeſterreich kaum mit
em nennenswerten Aktivum abſchließt. Daß ſie heuer be

nde.

Es iſt im Weſen dieſes Staates begründet, daß in ſeiner
ißen politik niemals eine reiche Ernte heimgebracht
rden kann. Aber in dem verfloſſenen Jahr kann dieſe
zenpolitik auch nicht den geringſten Aktivpoſten buchen,

ch die Fehler ihrer Konzeption verſchuldet worden ſein.
hat etliche Augenblicke gegeben, in denen kaum noch von
m ſogenannten korrekten Verhältnis zu gewiſſen anderen
zaten geſprochen werden durfte, und der bekannte Zwiſchen
mit Jtalien wegen Südtirol hat ja dann ſogar zur Ab
fung des italieniſchen Geſandten in Wien und damit zu
förmlichen Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen ge
Der Canoſſagang Seipels war das Eingeſtändnis eines

tiſchen Mißerfolges, deſſen Auswirkungen auch heute noch
lbar ſind und der unſchwer hätte vermieden werden können,
n man ſich am Wiener Ballhausplatz weniger von den Er
nungen des reinen Parteipreſtiges leiten laſſen würde.

iſchen Politik überhaupt daß in allem immer zuerſt das
ereſſe der Partei und erſt in einem weiten Abſtand auch noch
chmal jenes des Staates in Erſcheinung treten darf, eines
ates freilich, für den man innerlich nicht viel übrig hat.
der ungariſche Miniſterpräſident Graf Bethlen in

garn reklamierte und in unverblümter Form die Jntegrität
Donaurepublik bedrohte, war die Antwort Dr. Seipels
einen Ton geſtimmt. den die Oeffentlichkeit nicht verſtand
der kaum noch eine Abwehr erkennen ließ. Die ſicherlich
gemeinten Ausführungen des Bundeskanzlers in Genf
n ein Echo aus, das mehr als unfreundlich war und beſſer
gelegentliche offiziöſe Verſicherungen die völlige Bagatelli-
ng Oeſterreichs bei den Mächten aufzeigte. Auch der

er noch immer ergebnisloſe Kampf, den die Wiener
ierung nun ſchon ſeit zwei Jahren um das Recht der Auf
ne einer Jnveſtitionsanleihe führt, muß auf das Konto
r wenig glücklichen Außenpolitik gebucht werden. Am be

erlichſten aber iſt wohl, daß auch die Beziehungen zwiſchen
n und Berlin durch den Mißerfolg der Handelsvertrags-

andlungen eine merkliche Trübung erfahren haben, über
alle Anſchlußkundgebungen nicht hinwegtäuſchen können.

ſehr geſchickt zu maskieren weiß.
Jn der inneren Politik hat endlich die letzte Advent

he eine Art Burgfrieden gebracht; nach einem beiſpiel-
erbitterten Parteikampf, der zwölf lange Monate hindurch
tik und Oeffentlichkeit und leider auch ſchon in ſehr be
tendem Maße das ganze Wirtſchaftsleben dieſes Staates
fluſſen mußte. Zwiſchen den Mehrheitsparteien und der

oſition war über Nacht über ein halbes Dutzend wichtiger
ktzesvorlagen eine Vereinbarung zuſtande gekommen, und
Nationalrat iſt dann alles im Eilzugstempo erledigt wor-
Aber dieſe Weihnachtsſtimmung darf wohl nur für den
nblick als Entſpannung gewertet werden. Nach den

amentariſchen Ferien wird die Lage ſo unerfreulich ſein
bisher, und die Ausſichten für die Zukunft ſind um nichts

r als vor einem Jahr. Die Gründe liegen hier doch tiefer,
es nach außen hin den Anſchein hat. Auf dem chriſtlich
len Parteitag hat Bundeskanzler Dr. Seipel mit be
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Telegraphiſche Reldung,)
Paris, 9. Januar.

ſpruch erhoben haben.

gericht
Von einem Deutſchen verraten!

elegraphiſche Meldung
Mainz, 9. Januar.

Franzoſen gefaßt.

ſtand, im beſetzten Gebiet insgeheim Stahlhelmgruppen zu gründen.
Eine ſolche Gruppe erkannte die franzöſiſche Gendarmerie in einem
Wanderverein in Oppenheim Ein gleicher Verein ſollte in
Wiesbaden errichtet werden. Die Angeklagten beſtritten jedoch, daß

Gruppen in ein förmliches Hörigkeitsverhältnis zu den Chriſt
lichſozialen geraten, das ihren Beſtand als Partei ſelbſt ernſt
lich bedroht, und die Großdeutſchen vor allem haben durch die
unglückliche Politik ihrer Mandatare ſo viel von ihren früheren
Anhängern verloren, daß ſie, auf ſich allein angewieſen, bei
künftigen Neuwahlen kaum noch eine Vertretung im National

befindet ſich heute in einer ſchweren Kriſe, die ſchon im ver
floſſenen Sommer in dem überraſchenden Rücktritt des Juſtiz
miniſters Dr. Dinghofer zum Ausdruck gekommen iſt und die
ſeit damals auch in dem Verhältnis der Partei zur Regierung
ſehr deutlich in Erſcheinung tritt. Der Landbund wieder ſieht
noch irnmer die Verſprechungen uneingelöſt, für die er ſich
nach den letzten Wahlen zu einem Eintritt in das Kabinett

beſtimmen ließ, und er überſpitzt jetzt ſeine Forderungen, um
wenigſtens eine kleine Abſchiagszahlung zu So
klaffen in den Gefüge der Mehrheitskoalition fe Sprünge,

riſt- die durch die fortgeſetzten Einigungsverhandlungen nur über
in kleiſtert, nie aber verkittet werden können. Es gibt heute

viel ungelöſte Probleme innerhalb der KRegierungskoali
ſelbſt ſo wenig Einheitlichkeit der politiſchen Einſtellung und

en vor allem ein ſolches Uebermaß von Mißtronen und Unan

Wie der Berliner Vertreter des „Journal“ aus gut unter
richteten diplomatiſchen Kreiſen erfahren haben will, ſoll der deutſche
Botſchafter in Paris, v. Hoeſch, bei ſeinem letzten Beſuch bei
Briand gegen die Ausführungen, die ein Teil der franzöſiſchen Preſſe
dem Bericht des Reparationsagenten hat zuteil werden laſſen, Ein

Der deutſche Botſchafter hätte Briand auf die ir rigen Angaben
des Reparationsagenten aufmerkſam gemacht, die geeignet ſeien, eine

falſche Auffaſſung von der wirtſchaftlichen Lage Deutſchlands ent

ſtehen zu laſſen. Botſchafter von Hoeſch ſoll weiter Briand in Form
einer Verbalnote die Unterlagen geliefert haben, die es ihm er
möglichten, ſich eine genaue Vorſtellung von ber deutſchen
Zahlungsfähigkeit zu machen. Der deutſche Botſchafter habe mit be
ſonderem Nachdruck auf die Tatſachen hingewieſen, daß die franzöſiſche

Preſſe die meiſten Stellen des Bericht mit Stillſchweigen
übergangen habe, ſo die paſſive Handelsbilang und die ſchwierige
Lage der mittleren und kleineren Jnduſtrie Deutſchlands. Das
„Journal “glaubt zu wiſſen, daß das deutſche Finanzminiſterinm ein

Stahlhelmer vor franzöſiſchem Militär

Die Verhandlungen gegen die von den Franzoſen vor einigen
Wochen verhafteten Stahlhelmleute fanden am Dienstag vor
dem franzöſiſchen Militärgericht in Mainz ſtatt. Es handelt ſich
um eine Anklage der franzöſiſchen Militärbehörde gegen fünf
junge Leute aus Oppenheim und Wiesbaden, die beſchuldigt
werden, Stahlhelm propaganda im beſetzten Gebiete ge
macht zu haben, weiter, an Stahlhelmübungen im unbeſetzten Ge
biet teilgenommen und mit Stahlhelm-Organiſationen des unbe
ſetzten Gebietes in Verbindung geſtanden zu haben, ſowie den Ver
ſuch der Gründung von Ortsgruppen des Stahlhelm im be
ſetzten Gebiet gemacht zu haben. Angeklagt waren Alwin Löhl
aus Wiesbaden, Hermann Knos aus Oppenheim, Karl Gerhard,
Erich Götz und Adam Prätkowſki aus Oppenheim. Als ſie ſich
in das unbeſetzte Gebiet begeben wollten, würden ſie von den

Die Verhandlung ergab, daß ein Deutſcher die jungen Leute
verraten hatte. Eine am folgenden Tage vorgenommene Haus
ſuchung förderte belaſtendes Material zutage, weil die Franzoſen
Propagandaſchriften des Stahlhelm fanden und aus der Korre
ſpondeng mit den Stahlhelmgruppen erkannten, daß die Abſicht be
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Deutſcher Einſpruch in Paris
Gegen die faiſche Auslegung des Gilbert Berichtes

AideMemopire vorbereite, das eine offigielle Anewort der
Reichdregiernng auf den SilbertVericht darſtellen ſolle.

Heute polniſche Antwort an Citwinow
Telegraphiſche Reldung,)

Warſchan, 9. Januar.
Wie aus zuverläſſiger Ouelle verlautet, wied die polniſche Ant

wort auf die Litwinow Note bereits am Mittwoch vormittag
dem ſowjetruſſiſchen Geſandten in Warſchau überreicht werden. Mit
der Veröffentlichung der Antwort durch das polniſche Außen
miniſterium kann dann ebenfalls am Kittwoch gerechnet werden. Die
Rote wird keinen grundſätzlich ablehnenden Charakter tragen, jedoch
in erſter Linie darauf hinweiſen, daß Polen als eine der 14 Sijgnatar
mächte ſich des Ginverſtänd niſſes der übrigen Staaten ver
ſichern müſſe, ehe es einen Schritt in der von Rußland gewünſchten
Richtung unternehmen könne. Zweitens werde Polen gu verſtehen
geben, daß ihm ſehr viel an eineer Stabiliſierung un Be
friedung der Geſamtlage im Oſten gelegen ſei, und daß es daher
auf einen Kollektivvertrag Wert lege, dem ſämtliche
baltiſchen Staaten beitreten müßten. Drittens werde Polen darauf
beſtehen, daß auch Rumänien in die Reihe der untergeichnenden
Staaten einbezogen werde. Ueber die Formulierung der Rote im
einzelnen iſt vorläufig nichts Näheres zu erfahren. r
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dieſe irgend etwas mit dem zu tun
hätten, ſie dienten nur dem Wanderſport. Die vor
allen Dingen der Hauptführer Löhl, waren im Verlaufe der Ver
handlung geſtändig. Die Franzoſen erfuhren durch die Aus
ſagen der Angeklagten über die Tätigkeit des Stahlhelm mehr als
ſie vielleicht erwartet hatten. Dieſes ſonderbare Entgegenkommen
der Angeklagten mag auch das Gericht zu den verhältnismäßig
geringen Strafen beſtimmt haben. Löhl und Knos wurden
zu je 8 Tagen Gefängnis mit Strafaufſchub und je 50 Mark Geld
ſtrafe verurteilt, während die übrigen Angeklagten nur geringe
Geldſtrafen bekommen haben.

Die Ablöſung der Verwaltungskoſten-
zuſchüſſe

In Verfolg der Entſchließung des Reichsſtädtebundes zum Reichs
beſteuerungsgeſetz in der Frage der Ablöſung der Verwaltungskoſten
zuſchüſſe war Reichstagsabgeordneter Hemeter beim Reichs
finanzminiſter vorſtellig geworden. Jn einem an den Abgeordneten
Hemeter gerichteten Schreiben teilt jetzt der Reichsfinanz-
miniſter folgendes mit:

„Langwierige und ſchwierige Verhandlungen mit der Reichsbahn-
Geſellſchaft, die durch die Ungunſt der Rechtslage geboten waren,
haben den Fortgang der Angelegenheit leider in einer Weiſe ver
zögert, die von mir außerordentlich bedauert wird, und die mir
in der Sache ebenſo unerwünſcht iſt, wie den zunächſt beteiligten Ge
meinden. Inzwiſchen habe ich jedoch dem Reichskabinett eine Vor-
lage in der Angelegenheit gemacht und hoffe, nach Eingang der
Zuſtimmungserklärungen von den beteiligten Reichsminiſterien in
Kürze dem Reichsrat den Entwurf eines Geſetzes zur Ab-

rat haben werden. Die Groß deutſche Volkspartei

löſung der Verwaltungskoſtenzuſchüſſe vorlegen zu können.“

richtigkeit, daß am Ende jene Recht behalten können, die den
unaufhaltſamen Zerfall dieſer politiſchen und parlamentari-
ſchen Arbeitsgemeinſchaft ſchon für eine nahe Zukunft voraus-
ſagen.

Die günſtige Entwicklung der Staatsfinanzen wird durch
die Stagnation der Volkswirtſchaft ſtark paralyſiert. Hier ſind
die Fortſchritte nur gering und das öſterreichiſche Handels
paſſivum wird in dieſem Jahr die Ziffern der letzten Statiſtik
zumindeſ erreichen, wenn nicht ſogar überholen. Ein Einfuhr
überſchuß von rund einer Milliarde Schilling trotz einer ſeit
dem Zuſammenbruch weſentlich ertraglicher geſtalteten Land
wirtſchaft beweiſt ſchon an ſich die Lebensunfähigkeit dieſe
Staates. Die Arbeitsloſigkeit hat in den letzten Monaten
wieder eine außerordentliche Zunahme erfahren, wenn ſie auch
noch nicht die Höhe des Vorjahres erreicht. Aber die amtlichen
Ausweiſe ſind hier ungenau weil ſie die Neueinführung der
Altersreniner und die ziffernmäßig ſchwer erfaßbare Zahl der
Ausgeſteuerten unberückſichtigt laſſen. Jm allgemeinen wird
man ſagen können, daß der Stand der Arbeitsloſen ungefähr
unverändert geblieben iſt und daß nur ſoviel Arbeitskräfte
neu eingeſtellt werden konnten, als auf der anderen Seite
durch Rationierung der Jnduſtrie erſpart wurden. R M. P.



Alexande
wWeitgreiſende v

(Téleg

e be 0. da
Ordnung im Staate enthält u. a, die folgenden Beſtimmungen
Zum Tode bzw. zu 29 Jahren Kerker wird verurteilt; 1. WerVücher, Zeitungen oder Plakate ſchreibt, herauegibt, i
verbreitet, von denen die Aufreiqung zur Anwendung l
gegen ſtaatliche Behörden oder die Bedrohung der öffentlichen Ruhe
und Ordnung bezweckt wird. Dasſelbe gilt auch für jede ſchriftliche
oder mündliche Pr zur gewaltſamen Aenderung der
politiſchen oder Geſchaftoordnung im Staate e Wer einer Ver
einigung beitritt, ſie organiſiert oder unterſtützt, mit der die Propa
ganda des Kommunismus, Anarchismus, des Terrors oder der Ver
einigung zur Ergreifung der Macht auf, illegalem Wege verfolgt
wird. 3. Wer zude oder Lokale an Perſonen vermietet, die den
Zweck verfölgen, die in den beiden oben genannten Punkten an
geführten Verbrechen zu begehen. 4. Wer ſich an einer Organiſation
oder Propaganda beteiligt zu dem Zwecke, militäriſche Meutereien,
Gehorſamsverweigerung oder Unzufriedenheiten hervorzurufen.

e

Verboten bzw. gufgelöſt werden alle
Sereinigungen von politiſchen Parkeien,

die die Veränderung der beſtehenden Ordnung im e
gieren. Ebenſo werden alle politiſchen Parteien verboten bzw. aüf-
gelöſt, die religiöſen oder Stammescharakter tragen. Die Organi-
ſationsunterſtützung und der Beitritt zu ſolchen Vereinigungen wird
r. re e Jahre oder Geldſtrafe bis 10

n

000 Dinarg von Verſammlungen unter freiem hinina

und in geſchloſſenen Lokalen ſowie Zuſammenkünfte ohne vorherige
Bewilligung der zuſtändigen politiſchen Behörden ſind verboten. Die
Behörden ſind berechtigt, zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit Militäraſſiſtenz anzufordern. Jene Gemeinden,
in denen ſich das als notwendig erweiſt, habe für alle Koſten der
Aſſiſteng aufzukommen. Staatsbeamte und Angeſtellte, Arbeiter der

einzeln oder gemeinfam zum Zwecke des Streiks den Dienſt ver
weigern, werden mit Gefängnis von ſechs Monaten bis zu drei
Dahren, Anſtifter und Anführer überdies mit 10 000 Dinar beſtraft.
Derſelben Strafe unterliegen jene Perſonen, die, ſei es durch
Sabotage oder paſſiven Widerſtand, die normale Abwicklung des
ihnen anvertrauten Dienſtes verhindern. Der Innenminiſter wird

die Einberufung ſolcher Beamten oder Angeſtellten zum Militär
dienſt ausarbeiten. Alle in dieſem Geſetze angeführten Verbrechen
werden von den ſtaatlichen Gerichten als dringend vor allen
anderen Kriminalfällen behandelt.

Auf Grund des Geſetzes über die Aufhebung des Staats
rechnungshofes und des Staatsrates wurden am Dienstag ſämt
liche Mitglieder dieſer Aemter ihrer Stellung enthoben Zugleich
wurden alle Miniſter a. D. ſämtlicher Vergünſtigungen für wer
Iuſt ig erklärt. Außerdem wurden bisher zehn Obergeſpane ihrer
Aemter enthoben. Weitere Aenderungen ſind auf allen Gebieten
des Staatsweſens gepiant und werden in kürzeſter Zeit durch
geführt werden, ſo vor allem das Geſetz über die Reorganifation
der richterlichen Gewalt und die Unverletzbarkeit der Richter
Jugoſlabiens. Jugoſlavien ſteht am Beginn einer völlig neuen
Staatsentwicklung. Die Auflöſung der Gemeindeausſchüſſe,
die Aufhebung der Gemeinde und Diſtriktsautonomien ſind An
zeichen dafür, daß jede Volksvertretung im Staatsleben aus
geſchaltet wird.

Beſonders lebhaftes Jutereſſe erwect der Artikel drei des Ge
ſetzes zum Schutze des Staates, nach dem alle Parteien, die
konfeſſionellen oder Standescharakter beſitzen, aufgelöſt werden.
herrſcht noch keine Klarheit darüber, ob darunker auch die
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Das neue Geſetz zum Schutze der öffentlichen Sicherheit und i

Agram neue Erklärungen zum Regimewechſel ab.

5. Wer ſich mit Perſonen oder Vereinigungen im e zum Rgierung üicht nur gutheißen, ſöndern ſogar em ehlet falls dieſe
Zwecke der Vorbereitung einer Revolution verbindet h regierung ganz Unpolitifch ſei und zur Reékonſtruktion des Staates
Waffen, itionzgeräte oder Erxploſivſtoffe erzeugt, veſchafft der une der kroatiſchen Forderungen wich Die heutige
verſteckt, die für oben genannke' Zwecke beſtimmt ſind. Mgierung ſei jedoch nicht völlig unpolitiſch, da von den

emen Vertreter
vertretenen Parteien ſich ſchon früher gegen die kroatiſchen Forde-
rungen erklärt hätten, ſo ſei es klar, daß die Zuſammenſetzung der

Militärverwaltung, Angeſtellte der autonomen Körperſchaften, die

der Wojwodina freundliche Aufnahme.

im Einverſtändnis mit dem Kriegsminiſter eine Verordnung über.

Es Prieſter aufgehoben hat.

n

„TelegraphenUnion“, datz dieſe Nah
I

die „Tel meet auf die Parteien der nationalen Mir er Er ed den da dieſe von Gegenſat der Aavtſchen Völker achfola de verſtorbenen deutſchen Stadtraäts Koſterli Fal

halb Jugo aviens nicht in MRitleidenſchaft gezogen werden Königshütte, Lehrer Stephan, der in der ion de 300
ſollen „Oberſchleſiſchen Kuriers“ beſchäftigt iſt, iſt von der Wojewodſchafe t beſtätigt worden. Von dr 9 3 u 7 e Etra v 9 4 4 00 RPeie Telegraphiſche Meldung.) Aus dem Eiſenbahnditektionsbezirk Danzig e P an

Verlin, 9. Januar. deren Gegenden Polens ver ſollen ſchon das
Wie „Verliner Tageblatt“ aus Belgrad meldet gab der

Vorſitzende der kroatiſchen Bauernpartei, Dr. Matſchek, in

Agramer, Zeitungen, die diefe Erklärungen btachten, ſind be
ſchlagen a h m. t. worden. Matſchel erklärte, daß die Nachrichten.
falſch wären, wonach er drei Krdaten, die an der heutigen
Belgrader Regierung teilnähmen, den Eintritt in die Regierung an
geraten hätte. Richtig ſei nur, daß er, als einer der drei Herren
ihn darüber befragte, geſagt habe, er würde den Eintritt in eine

vier Parteien der früheren Regierung drei in der Regierung ver-
e auch die vierte Partei ebenfalls mit

d en
eit ſeietzf und

en werde. Da die in der Regierung

heutigen Regierung keine Gewähr für eine Rekonſtruktion des
Staates bilde, außer, wenn ſich die Meinungen inzwiſchen geändert
hätten. Die nächſte Zukunft werde das ja erweiſen. Die kroatiſche
Bauernkoalition bleibe im Verein mit ihren ſerbiſchen und
ſloweniſchen Freunden nach wie vor bei ihren alten Forderungen.

Kroatiſche Kundgebungen für den König
Telegraphiſche Meldung.)

Belgrad, 9. Januar.

Wie aus Agram gemeldet wird, hat eine Reihe von kroatiſchen
Perſönlichkeiten dem Obergeſpan in Agram ihre Dienſte für den
König und ben Stagk zur Verfügung geſtellt. Die Ereigniſſe in
Belgrad finden in Dalmatien, Slowenien, Südſerbien und in

Aus dieſen Gegenden werden Ku ndgebungen für den
König gemeldet. Zahlreiche Begrüßungstelegramme ſind der
Regierung zugegangen.

Lawrence nach England verſetzt
Telegraphiſche Meidung.)

London, 9. Januar.

Der frühere engliſche Oberſt Lawrence, der als gewöhnlicher
Soldat unter den Namen Shaw Flieger iſt, iſt nach Berichten aus
L

indiſchen Grenze eingetroffen. Poun Lahore wird. er nach Karachi
reiſen und ſich von dort nach England einſchiffen. da Lawrence nach

einem in England ſtationierten Verband verſetzt wurde.
ſeiner Ankunft in Lahore dementierte er mit Nachdruck, daß er
irgendetwas mit dan Vorgängen in Afghaniſtan zu tun gehabt habe.
Auf engliſcher Seite habe man ſich jedoch veranlaßt geſehen, ihn

nach England zu verſetzen, während er eigentlich in einem
anderen Teil des britiſchen Weltreiches zu tun haben ſollte.

Aus Peſhaware wird gemeldet, daß König Amanullah auf die
Einführung der allgemeinen Wehrpflicht in Afghaniſtan ver
zichtet und gleichzeitig das Einwanderungsverbot für ausländiſche

Die afghaniſche Geſandtſchaft in London
hät das vierte Telegramm aus Kabul erhalten, nach dem die Auf

Bei

Sämtliche!

e am Dienstag dori mit einem Flugzeng von der nordweſt

bahnbeamte wegen angeblicher er
ſetzt. Weitere
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Vereinsnachrichten
Mitteilungen von Verbaänden Vereinen, Geſellſchaften ufw werden zum ermäßigtey

Preiſe von nur 50 V für die Ketle dei Vorauszabiung aufgenommen
m

Grüupde Süd Weſt. Freitag, den 11. Janvar, nachm. 4 Uhr Zu

er Haagesfragen. Referen Profeſſor Stade. Gäſte willkommen!

Rach V
Verein ver Schleſter, Halle (Saale). Unſer Maskenfeſt find

am Sonnabend, dem 12. Januar, im Spiegelſaal des „Winter.
rten“ ſtatt. Landsleute und Gäſte willkommen! Karten in

Vorverkauf bei: Veier, Schwetſchekeſtraße 81, Fellmann, Gr. Ulrith
ſtraße 11, Heimann, Schmeerſtraße 18, Hoheiſfel, Merſeburge
Straße 67.

Halliſcher Hausfrauenbund, e. V. Donnerstag, den 10. Januar
abends 8 Uhr „Loge zu den 8 Degen“ Hausfrauenabend,
Geſang, Klavier und Vortrag; vorher Berichterſtattung.

Bühnenvolksbund. Sonnabend, den 12. ar, für O: „Barbie:
von Sevilla“. Kartenausgabe 10. bis 12. Januar. Donnerstag
den 17. Januar: „Leinen aus Jrland“. Letzte Wiederholung dieſe
Stückes für alle die Mitglieder, deren Wünſche nach Karten bisher

jnnliche u

nicht erfüllt werden konnten. Die Kartenausgabe hat bereits be v
onnen. Donnerstag den 10. Januar (ausverkauft): „Friederike', Eidie Wiederholung am 24. Januar ſind Karten in beſchränkter n So
ähl noch verfügbar. Die Ausgabe hat bereits begonnen. Diensta

„Montag, den 14. Januar, 854 Uhr (Thalig), nächſter Kulturfilm ſgempera
„Die erwachende. Sphinx“, der Colin-RoßFilm. Geſchäftsſtelle z Finnland
Martinsberg 15 (Tel. 216 483)yJ. rmomete

Volksbühne. „Nathan der Weiſe“, Erſtaufführung, heute ht. Jn
„Mittwoch, 8 Uhr, für A; ferner am 14. Januar für B und ans Oſten v
26. Jannar für G. „Pilger von Mekka“* am 16. Januar für J zu den

Die drei Einakter von Krenek am 21. Januar für A (als 6. Wer in Oſt
Wir bitten, die Einlöſungstage zu beachten. Nächſter Geſpräch en n

abend am Freitag, 18. Januar, 8 Uhr in „MärslaTvur“. Aus en n
kunft und Einzeichnung für neu Hinzutretende in der Geſchäfte oruckkerr

ſtelle. Eintritt frei“! Ausgangspunkt: „Kabale und Liebe Wetter
Leitung: Dr. Wunderlich. Als nächſter Kulturfilm läuft an Ausſicht
14. Januar der große ColinRoß-Film „Die erwachende Sphinx wind, M
Bei dem Tolſtoi-Abend am 1. Februar wird Profeſſor Dr. Geſeman
von der deutſchen Univerſität in Prag ſprechen. Rechtzeitige Karten
entnahme in unſerer Geſchäftsſtelle iſt zu empfehlen. Geſchäft Zahlu

ſtelle: Brüderſtraße 14, Fernruf: 284 7 Die Zu

a m KriDruck und Verlag von Otto Thiele. ug 7
Redaktionelle Leitung Harry Erwin Weinſchenk. Anfange

Verantwörtlich ſür Politk: Dr Hans-Karſ Gſpann: für Lokales Feuillete 8und Unterhaltung Harty Erwin Wernſchent; für Voltewiriſchaft: Dr. Leounhay Zimmer
Fritzſching: Er rer und deu allgemeinen Teil:; Pr. Rudolf Schroth; u ezahlung.
Sport i. riedrich Schnauſe. Für den Anzeigenteil: Paul Kerſtenſamtlich in Halle Sprechſiunden der Schriftleuung. 2— 13 Ubr Berline ſatzrente
Schriſtieſ rung. Verlin W 61 Blücherſtraße 12 Leitung: Ala ohnungsve
W Kames Für unverlangt eingehende Manufkripte wird ketne Gewähr üben
nommen Rückſendung erfolgt aur wenn Rückporto beigefügt iſt

untereGustav L Leipziger Str
R Autorisierte Verkaufsstelie für Electrots sowie anderer

solid. Spreodapparate u. Sehalipiatten nur best Fadbr ikats

lden.

40jäl
ſtraße

tigkeit bei
ückblicken.

Evar
Deutſche und Ungariſche Partei fallen. Aus gutunter- ſtändiſchen in den nördlichen Provinzen durch die Regierungs

Wilhelm Schäfer
Sonderabend des Bühnenvolksbundes.5).

Loge zu den 3 Degen

Der Alltag verſank. Wie ein ſtiller, ſchöner Feiertag liegt nun
dieſer Abend, an dem Wilhelm Schäfer aus ſeinen Werken las, in der
Traum- Wirklichkeit unſerer Erinnerungen. Einer der wunderbarſten
Feiertage des Jahres. Einer von den wenigen, die uns Stunden cer
Einkehr ſchenken, wo man ſtill wird und in ſich hineinhorcht, wo ein
einziges gutes Buch eine ganze Welt des Friedens und der Sanft-
mut und der Liebe in uns erſtehen läßt. Die Vergangenheit wird
wieder lebendig, verbindet ſich mit dem gegenwärtigen Leben, und die
Gedanken eiken in die Zukunft. Leider ſind uns ſelten ſolche Stunden
beſchert!

Das große
deutſchen Volkes beſonders) iſt uns durch dieſen Dichter der deutſchen
Seele nahegebracht worden, wie es nur den ganz Großen unter den
Hiſtorikern gelingt, und wie es unter den Dichtern zumal unſerer Zeit
nur die vermögen, die das Gefühl für die Bedeutung des Geweſenen
haben und daraus die ungeheure Kraft ſchöpfen, ſolches Erleben

denn Erleben iſt es! zu geſtalten. Es ſind die am wenigſten.
Bekannten, die „Unpopulären“ im deutſchen Lande, die dieſes Dichter
tum repräſentieren, die Stillen, aber Großen, deren Werk bleiben
wird. t

Wilhelm Schäfer las aus den „Dreizehn Büchern
der deutſchen Seele“ den „Ausgang“, dex ſein Verhältnis zur
Geſchichte, ſein Leben für die Geſchichte am ſchönſten umſchreibt, in
geläuterter Form darſtellt: „Bedenke die Herkunft; deine Gegenwart
iſt gefüllt mit dem Schickſal deiner Vergangenheit. Laß ab von der
Klage! Was dir geſchieht, geſchah deinen Vätern.“ Und: „Deutſcher,
ſei deiner Vergangenheit trächtigl Sei deiner Gegenwart ſtark
Sei glänbig der Zukunft!“ Iſt das nicht auch zugleich ſtarkes,
freies, ehrliches Bekenntnis zu der politiſchen und kulturellen Miffion
des Deutſchtums, ein Bekenntnis, das freilich nichts mit Tagespolitik
und Parteienſtreit zu tun hat, ſondern das Deutſchtum als eine Welt
anſchauung begreift, die vor allem auch den Kreiſen, die ſich national
nennen, zunächſt erſt einmal erſtrebens und erkämpfenswert ſein
ſollte, weil ſie nichts mehr und nichts weniger umfaßt als das deutſche
Weſen in I ſeiner Weite und Tiefe.

Das aber macht den großen Künſtler Wilhelm Schäfer
dem ſolche tiefgründige Lebensauffaffung eigen iſt, daß er das Ge

Myſterium der Geſchichte (und der Geſchichte à

an die ſtarken Wurzeln unſerer Kraft.

ſchehene in Gegenwart und Vergangenheit in dem ſcharfgeſchliffenen,
kriſtallklaren Spiegel ſeiner Anekdoten einfängt und mit dieſen
Minfkaturen „von der Seite hineinleuchtet“ in die Ereigniſſe, die ehe
dem einflußreich waren, und nachwirkend heute noch bedeutungsvoll
ſind für die Geſchicke der Völker. Jede dieſer kleinen Geſchichten ge
währt einen Einblick in das große welthiſtoriſche Geſchehen, und von
dem engen Kreis des Perſönlichen gehen die Perſpektiven ins Allge
meinDeutſche, ins Allgemein-Menſchliche. So entſtanden jene koſt
baren, feinempfundenen und feinſinnig geſtalteten Anekdoten „Beet
hoven' und das Liebespaar“, in der ſich in wundervoll ge
zeichnetem Parallelismus der Darſtellung die Myſterien der Muſik
und der Liebe und die geheimnisvollen wechſe!ſeitigen Beziehungen
offenbaren, und Das Fräulein vom Stein“, in der ein
bisher kaum bekanntes, ſymboliſch gedeutetes Erlebnis aus dem
tapferen Leben der Schweſter des Freiherrn vom Stein behandelt

wird. t h hAus den „Dreizehn Büchern der deutſchen Seele“
brachte der Dichter außer dem „Ausklang“ die eindrucksreichen, bild
haften Stücke „Der Pfahlgraben“ und „Schützengraben“,
die das Erlebnis der germaniſchen Kraft, als ſie noch gebändigt vor
dem Limes lag, und des Weltkrieges auch hier wieder die
Parallele! in eine faſt beſcheiden zu nennende, kleine, aber unge
mein ſtarke Schilderung faſſen. Und ſchließlich findet ſich auch im
„Alten vom Sachſenwald“ jenes Verwachſenſein der deutſchen
Gegenwart mit der Urzeit des germaniſchen Menſchen, dieſer Glaube

Reich beſchenkt, tief ekgriffen, dankten die Zuhörer dem Dichter
Wilhelm Schäfer, als er geèndet. Mit ſeiner gepflegten, wohltempe
rierten Redeweiſe war er ein guter Mittler ſeiner Gedanken (leider
litt ein Teil der Zuhörer unter der ſchlechten Akuſtik des Saales). Wie
vieles zu leſen, hat man ſich vorgenommen! Dr.

Lichtbildervortrag über Elfa Brandſtröm, Ueber Elſa Brand
ſtröms Werk wird Donnerstag, den 17. Januar, abends 8 Uhr, im
großen Hörſaal der Univerſität, die Lichtbildkünſtlerin Bertha
z le ſſ.e n einen Lichtbitdervortrag halten. Elſa Brandſtröm,

e Kch ſchon während des Krieges erfolgreich für unſere Kriegsge
fangenen in Rußland eingeſetzt hat, ſchuf nach dem Kriege für die
Kinder verſtorbener deutſcher Kriegsgefangener eine Heimſtätte in
Schloß Neuſorge bei Altmittweida. 70 Kinder ſind dort dauernd

den Buchhandlungen von Heller und Lippert.
untergebracht weitere 140 verleben da ihre Ferien. Vorverkauf in

hresfeſtes

angeliſche

Ihr in de
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Der Abbau am Stadttheater
Das Publikum rührt ſich

Von zahlreichen Leſern geht uns folgende gemeinſam gefaßt
Beſchwerde zu:

„Wir haben gehört, daß von der hieſigen Jntendantur
Stadttheaters der bei den halliſchen Theaterfreunden allſeits b
liebte und auch hochbegabte Künſtler Herr Günzel abgebar
werden ſoll.

Wir richten an die Jntendantur die berechtigte Frage, warun
und aus welchen Gründen man gerade Halles beliebteſten und tüe
tigſten Künſtler abbaut. Warum werden, wenn ſich ſchon ein Abbe
als notwendig erweiſen ſollte, nicht weniger tüchtige und belie
Künſtler abgebaut?

Wir beſchränken uns heute zunächſt darauf, von eine
fNamensnennung Abſtand zu nehmen, trotzdem man alle

hören kann, wen man gern abgebaut ſehen möchte. Wie kommt
alſo, daß weniger akkreditierte Künſtler bleiben und ausgerechn
Günzel gehen ſoll War ſich die Jntendantur nicht der Folgen ihre
Maßnahme bewußt

Wir bitten um umgehende Klärung dieſer im Publikum und
greiflichen Maßnahme.“

Wir geben dieſer Zuſchrift, der ſicher noch andere folge
werden, Raum und drücken gleichzeitig unſer Erſtaunen über
Kündigung Fritz Güngels aus. Eine eingehende Stellungnahm
insbeſondere auch zum Fall des Kapellmeiſters Roeſſert, behal
wir uns vor. Wie wir noch ergänzend erfahren, ſcheiden ferner a
der Oper die Damen Ellerbuſch und Gorkter aus, wähtren
im Schauſpiel die Verträge Fritz Henſels und Ortrud Wagners
verändert bleiben.

e gerHeute Führung durch das Noritzburgmuſeum. Um d
Intereſſe am Abendbeſuch des v Muſeums in der NMo
burg weiter zu heben, findet heute, Mittwoch, abends um 8 U

rine Führung ſtatt. Dr. Vogelfſpricht über „Mittelalterliche

mälde und Plaſtik u t i iKbnig Sear“ als Oper. Zwei Jiteliener, Vito Frazsi
Giovanni Papini, haben Muſik und Libretto einer Oper been
die König Lear“ betitelt t und ſich ang ſowohl a. den Shaleſpees
ſchen Urtext als auch an den Opernſtil Puccini's anlehnt.



Halle unb Umgebung
Mehr Schulklaſſen für Halle

jewodſchaft
den im Umlauf befindliche ich s b t ü bo weichen ar l e t n Oltober 1oe Der neue Etat ſieht größeren Schulausbau vor

eine neue Fälſchung feſtgeſtellt worden.
Man erkennt die Fälſchung zunächſt am Papier, das weicher Der Schulausſchuß der halleſchen Stadtverordneten Den rechtzeitigg von der vorgeſetzten Schulbehörde bei der Hie
das echte iſt und ſich ſei fig anfaßt; auch die Pflanzen- Verſammlung keſchäftigte ſich geſtern mit einem Vorläufer gierung genehmigt werden können, wurde dieſer Punkt vorweg

ſern fehlen. Die Vorderſeite des Scheines macht einen all des Etats 1929. genommen, damit ein Gemeindebeſchluß vorgelegt werden kann.
ein ſchmutzigen 2 beſonders das Schriftbild fällt auf, wohin P 7 des l einer r Der Ausſchuß nahm die Vorlage einſtimmig an.
zhrend das Frauenbildnis matt gehalten iſt. Auf der 16 neue ulſtellen für die Volk s-Frſeite fehlt der Ziffer „1* am Anfeng des Aufſtriches ſchulen und zwar 11 für Lehrer und 5 für Lehrerinnen vor e Segen re 77 mr noch r
auf den ten Roten gut ſichtbare ſcwars Ssattenſtelle Die gyſeben. Auf Grund der bis jett getätigten Anmeldungen werden h Je Hochbenrerwellun hie hatte d der Sou
len 100 ſtehen nicht alle in der Mitte der dafür vorgeſehenen Oſtern 1929 über 8000 Schulneulinge in den Volksſchulen nendag im Süden Se Gintent de Krrrz gee 2u p
tet z n Aufnahme finden es iſt übrigens zu erwarten, daß infolge der Hragcht worden iſt. Es ſtehe zu befürchten, daß der Neubau ſehr ſtert
Die Reichsbank hat für die Aufdeckung der Falſchmünzer. Neubautätigkeit im Süden der Stadt ſich dieſe Zahlen

0 Eiſen
t nach an-
ſollen ſchon

erkſtatt oder dahin führender Angaben eine Belohnung bis durch Zuzug von auswärts noch etwas erhöhen werden. Da wen kann e Gut wird, ſo daß es lange
n n 3000 Mark ausgeſetzt. zu Oſtern 1780 Kinder aus den Volksſchulen zur Entlaſſung kommen, aude ausgetrocknet iſt.

u und ungefähr 600 nach den mittleren und höheren Schulen über m Anfrage, De man die kommende Schulraum-4 Uhr Zu gehen werden, wird die Geſamtzahl der Schüler an den Volks no eitigen wolle, erklärte der Magiſtratsvertreter,s wicht Halles Fremdenverkehr hebt ſich ſchulen ſich von 17 809 auf mindeſtens 179668, alſo vund um 660 daß ſchon Pläne dahingehend vorliegen, einzelne Schulgebäude
men! Beinahe 6400 Hotelgäſte im Dezember. erhöhen. Der zu erwartende Zuzug von auswärts iſt hier- auszubauen, um dadurch der Not etwas zu ſteuern. Weiter

J bei nicht eingerechnet, ebenſo wie der noch bevorſtehende müßte unbedingt im Siedlungsgelände, gang im Süden der
feſt find Nach Mitteilung des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes ſind in den Zuwachs infolge der Verminderung des Privatſchulweſens nicht in Stadt, eine neue große Schule und ebenfalls im Norden
S „Wintenaſchen Gaſt und Logierhäuſern im Dezember des eben Fechnung geſetzt wurde. Es werden ſtatt der jehigen 482 Klaſſen der Stadt eine weitere Volksſchule gebaut werden. Die
Karten in ende gegangenen Jahres 5087 männliche und 1887 weibliche, zu vorausſichtlich 16 Klaſſen mehr, alſo 448 eingerichtet Vorarbeiten wären bereits durch Beſpreckarngen innerhalb des
Gr. Ulrih men 6374 Fremde abgeſtiegen. Darunter befanden ſich werden müſſen. Damit bei dem langen Jnſtangenweg die fehlenden agiſtratz ein geleitet worden.

Rerſeburge e perſonen, die ihren Wohnſitz im Auslande hatten, und zwar
männliche und 41 weibliche mit fremder Staatsangehörigkeit.

10. Januar Dezember 1927 waren es 4656 männliche und 1184 weibliche
rauenabend Viammen 5840 Fremde, im Dezember 1913 dagegen 6919 9n e en Die AmerikaViſumliſte wieder geöffnet„Barbie:

ung Wolkiges Froſtwettedieſes 2er bie olkiges Froſtwetter Vom 17. Januar können Auswanderungsluſtige ſich eintragen laſſen
bereits be Mittagstemperaturen 0 Grad kaum erreichend.Friederike t Drug üher 760 treckt ſich Die Warteliſte für Viſum-Antragſteller aus dem der Reihe iſt, werden ſeine Papiere durch das Konſulat ange
beſchränkte Ein Hochdruckkern mit einem Druck über mm erſtrec Leipziger Konſulatsbezirk der Vereinigten Staaten von fordert, und es dürfen keinesfalls Papiere unaufgefordert

gonnen. Dienstag abend von Südnorwegen bis Nordpolen. Die tiefſten Amerika (Kreishauptmannſchaft Leipzig, Provinz Sachſen, Groß an das Konſulat geſandt werden; ſie würden doch nur ungeprüft
Kulturfilm gemperaturen kommen aber nicht hier vor, ſondern einmal Thüringen und Anhalt) wird für Neueintragungen am Donnerstag, auf Koſten und Gefahr des Abſenders zurückgehen.
ſchäftsſtelle n Finnland und zum zweiten in Schleſien, wo beide Male das dem 17. Jan uar, auf längere Zeit geöffnet. Sollte es ſpäter Vorſtehende Auskunft begieht ſich nur auf die Antrag

rmometer ſchon am Abend tiefer als 10 Gras unter 0) notwendig ſein, die Warteliſte für Neueintragungen wieder gu ſteller, die zur deutſchen Quote gerechnet werden,
ing, heut t. Jn Deutſchland herrſcht allgemein ſchwache Luftbewegung ſchließen, ſo wird von uns eine di t zB und an Oſten und dex Himmel iſt heiter Jm Gebiete von der Nordſee W eng ren s eine diesbezügliche Bekanntmachung The I die innerhalb der jetzigen Grenzen Deutſchlands

e 6. P J z er gen pe- n Du Es werden keinesfalls Anträge vor dem 17. Januar
Geſpräch 7 in tde: tf. l nd und Südno s des W ſich der entgegengenommen. Diejenigen Perſonen, die bereits im Be

bur“. Aen in Oſtdentſchla rwegen, deshalb win ſitze von Regiſtrierungsnummern ſind, werden automatiſch Die Unfälle des Tages
r Geſchäfte oruckkern langſam nach Süden verlagern, ohne daß eine weſen anf die neue Barkeltſte veſert und danchen be den
nd Viebe' Wetteränderung zu bemerken iſt. Amerikaniſchen Konſulat in Leipzig keinen neuen Antrag zu Ein Krhlenkaſten ſauſt durch die Schaufenſterſcheibeläuft an Ausſichten: Wolkiges Froſtwetter mit Morgennebeln, ſchwacher ſtellen. Falls ſich jemand 2Spint zweimal eintragen läßt, wird nur derde en wind, Mittagstemperaturen 0 Grad kaum erreichend. ietzte Antrag berücſichtigti Ferner werden nur ſolche An u n rm geriet ein mit re der' be

tige Karten meldungen anerkannt, die Grundſtück Nr. 11 infolge der Winterglätte ins Rutſchen und ſtieß
Geſchäft Zahlung der Zuſatzrenten für Kriegsbeſchädigte auf den vorgeſchriebenen Formularen eingereicht an die Bordkante. Dabei fiel ein Kaſten mit Kohlen gegen

Die Zuſatzrenten für den Monat Januar gelangen für die Schaufenſterſcheibe eines Zigarrengeſchäftes und zerKriegsbeſchädigien mit den Anfangebuchſtaben A bis K am r gen See Reſte m eire' ümmerte die Scheibe. Perſonen wurden nicht verlett.
ehe neebu haben T tie z an Vene a h ar gefcwäft. am Preuhenring), oder gegen Einſendung eines adreſſierten Mit dem Auto die Bahnſchranke darchörrcen

x Freiumſchlages beim Amerikaniſchen Konſulat, Leipzig, Otto Schill Mitta 1 ie di r8 I, zur 27 u gs gegen 1 Uhr durchbrach, wie die Preſſeſtelle deeben r t e Herr J die ſtraße 1. erhältlich. Dieſe Formulare müſſen genaueſten s geichsbahndireltion Halle mitteilt, ein Perſonenkraft
ſatzrente durch Poſtſcheck übermittelt werden. Eingetretene ausgefüllt und deutlich geſchrieben am oder nach dem wagen kurz vor der Durchfahrt des Zuges 840 die geſchloſſene
hnungsveränderungen ſind unverzüglich beim Fürſorgeamt zu 17. Januar durch die Poſt an das Leipziger Konſulat eingeſandti Wegeſchranke in der Artillerieſtraße bei km 28 der
den. werden. Es wird ausdrücklich betont, daß nur ſolche Regi Bahnſtrecke HalleThüringen. Perſonen ſind nicht verunglückt; dieſtrierungsanträge Berückſichtigung finden, die durch die Poſt ein Schranke wurde beſchädigt. Die Schuld an dem Vorfall trifft an

zeln je in einem Briefumſchlag mit dem üblichen Poſtſtempel ver ſcheinend den Kraftwagenführer.

Paul Kerfſten
Berline

ttung: Alf
Gewähr üben

tere 40jähriges Arbeitsjubliäum. Der Maler Otto Ap e l, ſehen hier eingehen; Anträge von zuſammenrei ſenden
iger Str ſtraße 12, kann morgen, am Donnerstag, auf eine 40jährige Familienmitgliedern müſſen aneinandergeheftet
s anderer igkeit bei der Firma Robert Bieſecker in der Kleinen Ulrichſtraße in einem Umſchlag eingeſandt werden.

fücblicken. Der Empfang wird innerhalb 30 Tagen beſtätigt.Sangeliſcher Bund HalleAltſtadt. Anläßlich ſeines 482. Gleichgeitg wird dann dem Antragſteller ſeine Regiſtrierungs.
resfeſtes hält der Zweigverein Halle Altſtadt des nummer und der Termin mitgeteilt, wann er ungefähr mit der
angeliſchen Bundes“ am Sonntag, dem 20. Januar, abends um endgültigen Grledigung ſeines Viſum- Antrages rechnen

h in der Ulrichskirche eine Feſtverſammlung ab, bei der ann. Der Empfang einer Regiſtrierungsnummer gewährleiſtet die

Fadrikate Sportsonderzug

Oberhof i. Th.r? Bundespfarrer, Superintendent a. D. Melhorn, über „Der Eintragung eines Antragſtellers in die Warteliſte. Wer alſo keine
ſche Einheitegedanke und der Evangeliſche Bund ſprechen wird. gegiſtrierungsnummer hat, iſt infolgedeſſen noch nicht

Thema, das gerade in dieſen Tagen, wo wir auch wieder der jn die Warteliſte eingetragen.
ſam gefaßſgegründung gedenken, beſonders bedeutſam iſt, wird alle Nachdem der Name eines Antragſtellers in die Warteliſte ein am 13. Januar.

itſchen und alle Evangeliſchen zu feſſeln vermögen. Darum getragen iſt
ndantur de dieſer Abend von allen evangeliſchen Gemeinden unſerer Stadt ber Undwandernngölnſtige warten Karten erhalten Sie im
allſeits be von allen Vaterlandsfreunden ſtark beſucht werden. Die Ge u 5 v Reisebäro der Halleschen Zeitaung

zel abgebarſpse, die den Vortrag umrahmen, werden vom Kirchenverein an (in den meiſten Fällen mehrere Monate), bis er an der Reihe
Ulrich (Burghardtſcher gemiſchter Chor) ausgeführt, der in ſiſt; denn die Regiſtrierungsanträge werden genau in der Reihen Halſo (Saalo), Leipziger Straße 61/63 Tolet. 23 766

age, warunfſen Tagen auf ein 10jähriges Veſtehen zurückhlicken kann. folge des Poſteingangs bearbeitet. Erſt wenn der Antragſteller an
en und tüg Mſſnn
n ein Abbe
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Drei Kinder erſtickt
Schönebeck, 9. Januar.

Jm Hauſe Friedrichſtraße 76 wurden drei Mädchen, die GeKanviſter Baum, im Alter von neun, vier und zwei Jahren, 53

aufgefunden. Der Arzt ſtellte Rauchvergiftung feſt. Wie
die Wirtſchafterin des Vaters der Kinder angibt, ſoll eine über dem
Ofen hängende Schnur mit Wäſche in Brand geraten ſein. Die
Kinder ſeien ein geſchloſſen geweſen und ſo im Rauch
erſt ickt. Dieſe Angaben erſcheinen jedoch nicht ſehr wahrſcheinlich.

Die polizeilichen Ermittlungen ſind noch nicht abgeſchloſſen.

Die Tragödie des Jnvaliden
Delitzſch, 8. Januar.

Der Jnvalid Sander hat ſich das Leben genommen, indem er
ſich erhängte. Der 75 Jahre alte, kränkliche Mann ging ſchon
längere Zeit mit Selbſtmordgedanken um, weil ſeine Kinder, wie er
angab, nichts mehr für ihn übrig hätten und ſich nie um ihn
tümmerten.

u

a

Stülpnagel übernimmt das Kommando

Dresden, 8. Januar.
Der neue Befehlshaber im Wehrkreis IV und Kommandeur der

IV. Diviſion, Generalleutnant von Stülpnagel, hat das

Kommando übernommen. m
Sktkurſe für CLandjägereibeamte r

Shierke, 8. Januade

beginnen hier Skikurſe für die Landjägereibeamten des ganzen Laezgebieter Die Kurſe, deren See zunächſt
auf drei feſtgeſetzt iſt, bezwecken eine größere Beweglichkeit der Be
amten in den verſchneiten Gebieten und kommen dadurch gleich
zeitig dem neuerlich weiter ausgedehnten Sicher heitsdienſt
im Harz zugute, der in Zukunft auf Schneeſchuhen ausgeübt werden

wird.

h

F

Am 21. d. M.

Torgau). Das Fortbeſtehen der für die Pferde
Teil des Kreiſes Torgau wichtigen Hen gſt

ſtation Audenhain, die einzugehen drohte, kann als geſichert
gelien, nachdem die Pferdezuchtgenoſſenſchaft Audenhain und Um
gegend wieder ins Leben getreten iſt und t Stuten ins Stutenbuch
eingezeichnet worden ſind. Am Sonntag fand eine Generalverſamm
lung ſtatt, die beſchloſſen hat, zwei Hengſte beim Landgeſtüt zu
beaniragen,

Artern.
Die Anſchaffungskoſten belaufen ſich auf 12 000

Veeſenlaublingen. Dieſer Tage fand in der „Linde“ eine von
der Deutſchnationalen Volkspartei veranſtaltete Ver
ſammlung ſtatt. Es lief aus dem FridericusFilm der Teil W
falswende“, der öfter lebhaften Beifall auslöſte. Am Schluß hielt
Herr Lüt4ge eine politiſche Anſprache, die den „alten Fritz
würdigte und zum Dienſt am Vaterland We e ne

merforſt. Aus allen Teilen Deutſchlanza r der einzelnen Linien der Familie Sippel hier

i i dels ADie im ſie Han h

a. Audenhgin (Kr.
zucht im linkselbiſchen

ie St at jetzt eine Motorſpritze erhalten.Die d du et Reichsmark.

I. Vei g u n. rin bar oder durch üeberweiſung. ſag Erich Wüte, in Leiſling,
Arbei lenderjah ber Kaufmann192 die e ſoin bar eder durg u ung nd 141

übrt haden, müſſen für jeden am föſcht werden. Es
Dezember in ihrem Dienſt ſtehen Inhaber der Firma oder ſein Rez Arbeitnehmer dem nanzamt die folger hierdurch aufgefordert,en für 1928 t einer etwaigen Widerſpruch gegen

inigung Loqhnh und Löſchung binnen drei Mo bei
Sieuerbetrag J vorge ehenem v geAue dein Dis ewrendr e n Lkſcung
en u ar Weißenfels a. S., M. Dez.Finanzamt zu erſolgen, in deſſen Be Amtsgerichtzirk der Arbeitnehmer am 10 liegt
ges ſeinen Wohnſitz gehabt hat. n Handelsregiſter
Sſeuerkarten dürften alſo dieſen Ale A F. iſt bei derbeitnehmern am Jahresſchluß mich gang Keg in Mißenfels am 11.

eingetragen: Die Firma iausgehändigt w 1r ä e t Hehre zigen
bei ihnen beſchä der Racht vomvor dem 3 andenen Hohenmdlſen,I unge
geſchie tnehmern
Arbei J
den nanSteuertarte Jch ſage demjenigen, der den Täter

zu
der

aus ſeewen von Steuer halt mir be
e r.mar 4 Weißenfels, den 3. Jan. 1929.

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes.
Neuwahl der ver des Jugend

Die Amtszeit der Mitglieder des
n läuft mit dem heute ab, ſo daß Neuwahl erforder
lich iſt.

Arbeitnehmer, für die im Kalender
ken verwendet wor

Beſii mit den mit Marken belklebten
Einlagebogen bis zum 15. Januar 1929
bei Finanzamt aghzuliefern, in

t tenge men, z7 das mer Jubiläum dere e feſtlich zu begehen.
i. Hier wurde g. eines neugeborenen

Knaben aàufgefunden. Als Mutter wurde die Magd eines Land
s s ermittelt. Sie wurde feſtgenommen und dem Amtsgericht
n Halle zugeführtk.

Rechtſprechung im Eiltempo
Gera, 8. Januar.

Eine ſeltene Rekordleiſtung hatte dieſer Tage das Amts
gericht Gera zu verzeichnen. Es ſtanden an einem Tage nicht weni-
ger als 485 Termine an, die von vier Richtern bewältigt
werden mußten

Ein „treuer“ Diener ſeines Herrn
Dresden, 8. Januar.

Seit Ende Dezember iſt aus dem Villenhaushalt des Geheimen
Kommerzienrats Weißenberger der in den 40er Jahren
ſtehende Diener Hans Berndt verſchwunden und mit ihm ver
ſchiedene zum Teil recht koſtbare Schmuckſachen. So werden goldene
Uhren, darunter eine im Werte von weit über 10 000 Mark, ferner
mit Brillanten beſetzte Manſchettenknöpfe, vergoldete Tiſchbeſtecke
und andere Sachen vermißt. Der Wert der geſtohlenen
Gegenſtände wird auf über 30000 Mark geſchätzt. Der ver
ſchwundene Diener hat ſich als aus Berlin gebürtig bezeichnet. Er
ſoll früher ſchon gleiche Straftaten begangen haben.

e Proh Dalie, Vor einſgen Tahen ſand die erſte di eſaheige Ge

macht e ſeine geh

a auchbach und

igen brüche in die Ortskrankenkaſſe, bei einem Rechtsanwalt und bei der

meindevertreterſitzung ſtatt. Bevor die Tagesordnung in
Angriff genommen w ab Gemeindevorſtehex. Stille be-kannt, W n vier Wekek der bürgerlichen Fraktion eine

Beſchwerde bei dem Kreisausſchuß des Saalkreiſes in Halle
wegen Führung der Amtsgeſchäfte gegen ihn eingereicht worden
ſei. Ferner berichtete er über einen in der Veſchwerde angeführten
Scheck im Betrage von 780,50 Mark, der von ihm für den Dach-
decker Otto Böckelmann ausgeſtellt worden iſt, den jedoch Böckel
mann nicht erhalten haben will. Mit Rückſicht darauf wurde be
antragt, daß zur Ausſtellung von Schecks, wozu bisher nur der
Gemeindevorſteher und der Steuererheber zuſtändig waren, einen
Gegengzeichner zu ernennen. Gewählt wurde daraufhin der links

iliche Schöffe Thielicke mit 6 gegen 8 Stimmen der Bürger
lichen, obgleich im ganzen 5 bürgerliche Vertreter anweſend waren.
So ſieht es in der hieſigen Gemeindevertretung aus! Bei der
Beratung der Tagesordnung ſelbſt wurden vornehmlich Wohnungs-
angelegenheiten und kleinere Vorlagen erledigt.

dl, Freiroda (Kreis Delitzſch). Das 780 Einwohner zählende
Dorf Freiroda kann die gewiß ſeltene Tatſache verzeichnen, daß im
Jahre 1928 kein Gemeindeglied das Zeitliche geſegnet hat. Laut
Kirchenbuch iſt dieſer Fall ſchon einmal eingetreten, und zwar im
Jahre 1656, als das Dorf 800 Einwohner zählte.

Freyburg. Beim Rodeln in der ſog. Fähnchenhohle raſte ein
mit vier Perſonen beſetzter lenkbarer Rodelſchlitten gegen einen
Ba um. Dabei wurden zwei Perſonen ſchwer verletzt. Der
eine Verletzte mußte einem halleſchen Krankenhaus zugeführt werden

rg. Kirchſcheidungen. An Stelle des in den Ruheſtand ge
tretenen Lehrers Witte trat Herr Michaelis, bisher Lehrer in
Salſitz bei Zeitz, hier als Lehrer und Kantor ein.

k. Köthen. Der Spezialiſt für Einbrüche in
Pfarrer- und Lehrer-Wohnungen, der nun ſchon ſeit
Wochen den Köthener Kreis unſicher macht, „arbeitete“ auch im
Pfarrhauſe in Gnetſch. Er hatte hier aber Pech, denn er ge
langte durch das Kloſettfenſter nur bis auf den Korridor, wo er alle
Türen feſt verſchloſſen fand. Starke Blutſpuren bewieſen zudem,
daß ſich der Einbrecher beim Eindrücken der dicken Fenſterſcheibe
erheblich verletzt haben muß. Er entkam aber unbemerkt. Das
Gnetſcher Pfarrhaus wird nicht von einem Geiltlichen, ſondern von
Beamten der Gölzauer Schwelwerke bewohnt.

k. Köthen. Reichspräſident Generalfeldmarſchall von Hinden-
burg hat bei der als neuntes lebendes Kind geborenen ſiebenten
Tochter des Bahnarbeiters Johann Wahl, hier, die Ehrenpaten-
ſchaft übernommen.

2. Küllſtedt. Jm Jagdrevier des Kloſters Anrode ſind auf der
erſten Treibjagd 99 Haſen geſchoſſen worden. Eine Rekord
leiſtung hat Rittergutsbeſitzer Lehmann vom Schloß Gleichen-
ſtein erzielt, der die Jagd von Heuthen gepachtet hat und dort beim
Treiben ein Ergebnis von 101 Haſen buchen konnte.

Magdeburg. Unter Vorſitz des Landgerichtsdirektors Doß
mann beginnt am 21. Januar der Prozeß gegen Anna Not h. Die
Anklage lautet auf vorſätzliche Tötung des Reichswehrunteroffiziers

dieſen Tagen konnten die Eheleute Hermann
au Auguſte geb. Mundt ihre goldene

r. Naumburg

Hochzeit feiern.
Naumburg. Den Bemühungen der Polizei iſt es gelungen, den

Einbrecher feſtzunehmen, der vor einigen Tagen in das
hieſige Landgericht eingebrochen war. Jhm wurden noch die Ein

Firma Haß Co. nachgewieſen. Er hat die Taten bereits geſtanden.
ch. Oberröblingen a. See. Nachdem nach Stillegung desde irk ſie am 10. Oktober 1928v per Nähere Auskunft er

feier Vie c
Oberregkſchule mit Reformrealgymnaſtum.

Die Anmeldung der Oſtern 1929
aufzunehmenden ler bitte ich Sonn

12. Januar,Jauer, Son den
nd Sonnabend, den 2.

und 1 Uhr im Amtszimmer
r bewirken zu wollen.

chein, gegebenenfalls

Wi ugsſchein und as letzte
ſind vorzulegen.

Weilßenfels, den 7. Jan, 1977.
Dr, Lzwiſch, Oberſtudiendirektor.a h

an

S

Nach s 5 der Satzung des hieſigen
Jugendgmies gehören
der deputationgliedes vom aGrund an wn

die von den in d
wie

n ren ode

J Adlerkali

der den Leib, daß er mit ſchweren inneren Verletzungen

e ſchon vor Monaten die Fabrikgebäude zum
worden ſind, werden

veräußerz. Das große äudee hat c iſtergus fſtraße 5, in a akume der Kreisſpagrkaſſen e bef
Gaſtwirt Kleem
ſtraße 27 hat die Oberröblinger Gewerbebank erworben, um darin
ihre Geſchäftsräume unterzubringen. Die dem Bahnhofsgebäude
gegenüberliegende Direktor Villa wird der praktiſche Arzt
Dr. Schmidt ützernehmen. Sämtliche Käufer ſind Ortseinwohner.

Oſterode. In der hieſigen Faßfabrik von Krome zerriß ein
Troibriemen und traf den 28jährigen Arbeiter Wehen derartig vor

ins

Abbruch verka

n

n übergegangen. Das Wohnhaus Bahnhof

Krankenhaus gebracht werden mußte. Trotz der r
Dperation iſt er goſorben.Zörbig. Auf dem des Landwiris Elarus bracht aus
bisher noch unbekannter Urſache im Stallgebäude ein Brand aus,
der in kurzer Zeit das Gebäude bis auf die Grunddanern ein

e

S. Anmeldungen für die Sezta des Domgymnaſiums z
Oſtertermin 1929 werden vom 10. bis 12. Januar im Amtszimm
des Direktors von 12 bis 13 Uhr angenommen. Vorzulegen
Beburksſche n, Jmpfſchein und letztes Schulgeugnis.

S. Der Stahlhelm, Ortsgruppe Merſeburg, hielt im „Kaſing
ſeine Jahreshauptverſammlung ab, die ſehr gut beſug
war. Der Vorſitzende, Kamerad Ploetz, erſtattete den Jahres
bericht und gab eine gedrängt Ueberſicht über die Veranſtaltunge,
des verfloſſenen Jahres, über die Mitgliederbewegung und e
Verhältnis des Stahlhelms zu den vaterländiſchen Verbänden
den Kriegervereinen. Aus ſeinen Ausführungen ging hervor, d
die Ortsgruppe feſt und in ſich geſchleſſen daſteht. Dann gab
die einzelnen Veranſtaltungen des Jahres 10929 bekannt.
Kamerad Gutenberg (Halle), der ſtellvertretende Unterga,
führer, überbrachte die Grüße und den Dank des durch Trauer
verhinderten Untergauführers Dennhardt. Bei der ſich
ſchließenden Vorſtandswahl wurde Kamerad Ploetz einſtimnm
wieder zum Vorſitzenden a wen nahm die Wahl an. Bei de
Poſten des ſtelbertretende s den, des Schriftführers h
deſſen Stellvertreters, trat ein Perſonenwechſel ein. Beiſitzer
Vertrauensleute blieben im großen und ganzen dieſelben.
Kaſſe war in Ordnung. Dem Kaſſierer wurde Entlaſtung erte

Weißenfels
Ein dreifaches Jubiläum

Unter ſtarker Beteiligung befreundeter Vereine und vieh
Freunde der kolonialen Sache beging der Verein ehemalige
Kolonialkrieger und efreunde in den Stadthallen e

der Lig
cker au
e gefall
gen 98

Das ü
entſchie

n unte
dreifache Feier, und zwar das 18. Stiftungsfeſt, gegen
75 jährige Fahnen- Jubiläum des mit ihm v al 12:ſchmolzenen „Alten Kriegervereins“, der im Jahre 1854 gegründ gen bei
wurde, und außerdem eine Feier zur Grinnerung an die Wiede .2. O
kehr des Tages der Ausreiſe unſerer Deutſch-Südweſter zwei punkten,
Niederwerfung des HereroAufſtandes. Der Vorſtand hatte a eaten.
dieſem Anlaß eine hervorragende Feſtfolge aufgeſtellt. Die Stah en nicht
helmkapelle eröffnete den Abend mit flotten Märſchen. Nach d nsleben
Einzug der Fahnen hielt der Vorſitzende, Kamerad Munkell 5.1, p
eine kurze Begrüßungsanſprache. Einem von Frl. Lotte Ha z.0, Al
vorgetragenen Vorſpruch folgte eine Anſprache des Kreiskriege den unte
Verbandsvorſitzenden, Genaralmajor a. D. Eickhödff, die mit de
Geſang des Deutſchlandliedes ausklang.
alter verdienter Kameraden, der ehr
Vereins.

Zur Feier des 18jährigen Beſtehens des Vereins und der
25 Jahren ſtattgefundenen Ausreiſe der Südweſtkämpfer hielt d
Präſidialmitglied des Kolonialbundes, Oberſtleutnant ag,
von Boemken, der ſelbſt 10 Jahre in Deutſch-Südweſt
gebracht, außerdem im Jahre 1900 den Boxeraufſtand in Chi
und unter Lettow-Vorbeck den Feldzug in DeutſchOſtafrika t
gemacht hat, eine wirkungsvolle Feſtrede. Das darauf folgende de
ſpiel „Orlog“ von Paul Buſch-Halle, Oberzahlmeiſter a. D.
Vorſitzender des Mitteldeutſchen Kolonialkriegerbundes, das Vorgän
aus dem Herero- Aufſtand ſchildert, brachte ſtarken Beifall für Au
und Darſteller.

Darauf folgten Ehrung
B. Schke

rdigen alten Fahne und

W
im Lebe
einen W

aß es ſich
rrad ein

Pechſel
n Bürgſ
Fällen e

Beim Rodeln ſchwer verletzt. Auf der Markwerbener e
bahn ereignete ſich ein ſchwerer Un all. Ein Schlitten fuhr ein
Zuſchauer an und riß ihn um. Bei dem Sturz zog er ſich ſchwt
Verletzungen zu.

Gangerhauſen
Kommunalpolitiſche Tagung des Kreislandbundes. Unter d r unbeka

Vorſitz des Freiherrn von Schlotheim fand im „Preußiſcrſchein
Hof“ eine erſte kommunalpolitiſche Tagung des Landbundes s die 3
Kreiſes Sangerhauſen ſtatt, die vor allen Dingen von den öffe Die trip
liche Aemter bekleidenden Landbündlern über Erwarten gut beſu denkbare
war. Freiherr von Schlotheim führte u. a. aus, daß der L
bund jetzt gezwungen ſei, die Methode derjenigen Leute a
wenden, die mit jhrer politiſchen Schulung die größten Erfe
errungen haben, und das iſt die Sozialdemokratie. Als Redner x
Dr. Jimmermann vom Landbund der Provinz Sachſen,
Kenner der Kommunalpolittk, gewonnen worden, der in verſtä
licher und belehrender Weiſe in großen Zügen auf verſchied
politiſche Fragen im Leben der einzelnen Gemeinden einging
dann eingehend über die Selbſtverwaltung der Gemeinden und
Gefahren ſprach, die ihr durch Auflöſung der Gutsbezirke.
führung der Landbürgermeiſtereien und Erweiterung der Befug
der Kreiſe in den Gemeinden drohen. Zum Schluß berührte er
ſchon ſeit Jahren im Vordergrund ſtehende Thema Verwaltu
und Verfaſſungsreform. Dem Vortrage ſchloß ſich eine lebt
Ausſprache an.

Lehrgänge für Obſtbaumpflege im Kreiſe Sangerha
Die Obſtbauinſpektion Sangerhauſen der Landwirtſchaft
kammer Halle hält im Kreiſe Sangerhauſen einen allgemei
Lehrgang für Obſtbaumpflanzung und Obſtbaumpflege ab, An
Lehrgang kann jeder Jntereſſent gegen eine Gebühr von 2 M
teilnehmen. Die Lehrgänge finden ſtatt am 15. und 16. Ja
in Herz n (Helme), am 17. und 18. Januar in Ob

i ham 22. und 28. Januar in Roßla, am 24.
ieſt e dt. Schriftliche Anmeldungen können bei

ion in Sangerhauſen, Ulrichſtraße 22, und zwar
en und rröblingen bis 10. Januar und Roßla
t vis 18. Vanuar eingereicht werden. Genaue Beding

zur Teilnahme können bei der Obſtbauminſpektion und bei den
meindevorſtehern eingeſehen werden.

Zeitz
Beſuchszeit im ſtädtiſchen Krankenhaus, Die Beſuchsgell

ſtädtiſchen Krankenhaus iſt auf Donnerstag und Sonntag den
bis 1 Uhr verlegt worden.

i den Sieg er Se eich des Fachinger Waſſers beſondern

onagten empfehlenewert, da es als Linderung

es einzu
ſowie Dr

eingeh

t immer
npfänge

erhalb

rtlich i
asſelbe,
ſchen Fäll

zeug im
eingefüh
j öfter vo

oder end
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entſtehen
A. v. D.

gkeit eine

ahlung erfolgt keſten n hin, daßpflichnige s e geſamt mindeſtens 16 Perſonen zur
Weißenfels, 4. Jauuar 1829 Wapl vorgeſchlagen werden müſſen.

4. BWeißenfels, den 31. Dez. 1928.Der Magiſtrat. Der Magiſtrat. Siadiwohiſahrienne, äſcherte- Heilmittel bei allen Stoffwechſelkrankheiten und Störungen
Harn und Verdauungsorgane beſonders geeignet iſt.
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im „Kaſin i der IbKlaſſe mußte der Spigtzenreiter Preußen-
gut beſugheurg ſeine erſte Niederlage von Neumark hinnehmen.

den Jahr annſchaften waren ſich wohl gleichwertig; Neumar“ fand
anſtaltun M mit dem Schnee beſſer ab, wogegen die PreußenSpieler
z und Mit dem Boden Bekanntſchaft machten. Neumark ging aus

änden leichverteilten Spiel als glücklicher 4:1-Sieger hervor.rbänden t ehervor, tehauptete ſich gegen Giebichenſtein auf eigenem
Dann gab n ſicher 6:1. Giebichenſtein trat mit mehrfachem Erſatz

bekannt Spieler erledigten hier ſogar das zweite Spiel an einem
Unterg d lann man keine Siege und Punkte erringen. Einen

h T rauerſ rfolg, der aufhorchen läßt, vermochten Sportbrüder
er ſich Mäeſſen zu erzielen. Mit einem Torergebnis von 8:4
z einſt Müäise Sportbrüder die Punkte. Nicht minder aufhorchen

Be Sieg von Oly mpia gegen die ſpielſtarke Mannſchaft von
Feihe geideburg. Mit 7:3-Toren hatte Reideburg das Nach

Fyrers bx halle 1910 ſcheint die Abſtiegsſorgen nach anfänglich
Seiſiter n hart doch nicht meiſtern zu können. Auf eigenem Platze
eſelben. ſie ſich der beſſeren Spielweiſe von V. f. B. Schkeuditz
tung erteſ jeugen. Die Frage nach dem Meiſter der 1b-Klaſſe ſowie

den beiden Abſtiegskanditaten wird immer verzwickter.
der Ligareſerve gab es inſofern eine Ueberraſchung, als
er auf eigenem Platze von Boruſſia eine 4:9-
e gefallen laſſen mußte. Zum Spiel V. f. L. Merſe
gen 98 war der Schiedsrichter wieder einmal nicht erund vie Was über eine Halbzeit ausgetragene Geſellſchaftsſpiel

jemalige entſchieden 1:1.
idthallen e en unteren Klaſſen gab es teilweiſe recht hohe Ergebniſſe
z 8feſt, gegen Wacker-Zörbig 11:1, Dölau gegen Bahnhof-

ihm da uhal 12:0, FreyaPaſſendorf gegen Bennſtedt; die Platz
354 gegrünh gen bei Halbzeit ſogar mit 2:1 in Führung. Lettin gegen

die Wie 8:2. Ouerfurt, Beung und Braunsdorf kamen kampflos
weſter zwei Fgunkten, da die Gegner Zöſchen, Wegwitz und Lauchſtädt
d hatte a raten. Ebenfalls kampflos kam Schiepzig zu den Punkten,

Die Stah en nicht antrat. Salzmünde gegen Sportluſt- Teutſchenthal
u. Nach de nsleben gegen Zappendorf 8:6, Eisdorf gegen Ober
Munkel I z.1, Poſt gegen Jahn Landsberg 5:4, Reichsbahn gegen

otte Hau 5:0, Alsleben gegen BlauWeiß 15:2 (1).
e den unteren Mannſchaften ging es ebenfalls recht torreich

en C brunn B. Schkeuditz ſicherte ſich hier einen 20: 1-Sieg, Favorit III

ahne und

und der
fer hielt
nant a,
Südweſt
nd in Chi
Oſtafrika n
folgende de

r a. D.
das Vorgän
fall für Auf

Was iſt ein Triptyque?
m Leben, beſonders im kaufmänniſchen, genug Erfahrung
einen Wechſel nur mit größter Vorſicht behandeln, denn er
ß es ſich um bares Geld handelt. Wer mit ſeinem Auto
rrad eine Reiſe ins Ausland unternimmt, trägt auch einen

Pechſel in der Taſche, der ſich nur dadurch von dem kauf-
n Bürgſchaftsſchein unterſcheidet, daß ſein Beſitzer in den
Fällen eine Ahnung von dem Werte hat, den ſeine Taſche

rxbener o
ten fuhr ei
r ſich ſchw.

es. Unter r unbekannte Schatz iſt das Triptyque, d. h. der Grenz-
„Preußiſrſchein, durch den eine Körperſchaft des betreffenden

ndbundes es die Zollgarantie für das eingeführte Fahrzeug über
n den öffe Die triptyquesausgebenden Verbande bemühen ſich auf
en gut beſ

aß der La
Leute a

ößten Erfe
s Redner v
Sachſen,
r in verſtä
uf verſchied

denkbare Weiſe, ihren Klienten die Bedeutung dieſes
es einzuſchärfen. Es werden rote und grüne Zettel auf-

ſowie Druckſchriften beigefügt, die die Behandlung des
s eingehend darſtellen. Leider werden dieſe wichtigen Hin
t immer geleſen. Es ſei deshalb hier nochmals feſtgeſtellt,
npfänger eines Triptyques für die ordnungsgemäße Rege

erhalb der jeweils vorgeſchriebenen Friſt ſelbſt ver

n einging ipasſelbe, was für den Autlandsreiſenden der Paß iſt. Von
inden und ſchen Fällen oder Fällen höherer Gewalt, in denen das
sbezirke. eug im Ausland verkauft wird, obgleich es nur auf
der Befugnſe eingeführt wurde, ſoll hier abgeſehen werden. Es kommt

öfter vor, daß Kraftfahrer ſich beim Grenzübertritt die
oder endgültige Ausfuhr nicht beſcheinigen laſſen,

den Jnhabern der Fahrzeuge erhebliche Schwierigkeiten er

enfalls müſſen die dann einem Konſulat des
den ausländiſchen Staates vorgeführt werden; in manchen
t aber auch die Vorführung an einer Grenggoüſtelle des be

i Staates vorgeſchrieben, wodurch erhebliche Ausentftehen können.

A. v. D. macht deshalb wiederholt und eindringlichſt auf die
gkeit einer ſorgfältie Behandlung aller t Tripwaues auf

erührte er
Verwaltu
eine lebt

Sangerha
irtſchaft
en allgemei

e ab, An
von 2

id 16. J
e in Obe

ort Spiel-Turnen
gegen 96 III 1:9 (Geſellſchaftsſpiel), 98 III gegen V. f. L. Merſe
burg III 10:8, Boruſſia III gegen Wacker III 9:1, Boruſſia IV
gegen Wacker IV 4:5, Kayna II gegen Giebichenſtein II 4:1, Sport
brüder II gegen Röſſen II 4:1, Olympia II gegen V. f. R. Reide-
burg II 8:0, 98 IV gegen V. f. L. Merſeburg IV 2:0, Giebichen-
ſtein III gegen 96 III 0:13, Beuna II gegen Preußen-Merſe-
burg II 6:0.

Fußballſport im Kyffhäuſergau
Auf verwehten Fußballſplätzen nahmen die Verbandsſpiele ihren

Fortgang und brachten Ueberraſchungen, die man nicht erwartet
hätte,

V. f. B. Sangerhauſen gegen S. V. Helbra 1:5 (0:0),

ein Reſultat, das für die Sangerhäuſer Mannſchaft nieder
ſchmetternd iſt. Die erſte Halbzeit verlief torlos. Kurz nach Wieder
beginn kommt V. f. B. zum einzigen Erfolg, dann iſt ſein Schickſal
beſiegelt. Ein flottes Stoßſpiel bringt Helbra fünf Tore, denen
Sangerhauſen nichts mehr entgegenſetzen kann.

Jn Eisleben gab es in dem Spiel
V. f. B. Eisleben gegen Wacker- Nordhauſen 4:3

eine weitere Ueberraſchung. V. f. B. Eisleben ſchlug den Meiſter
ſchaftsanwärter knapp, aber ſicher und verdient. Damit hat die
Tabelle eine Aenderung erfahren, in dem nun V. f. B. auf den
zweiten Platz rangierte.

Jn dem Treffen
B. S. C. Sangerhauſen gegen S. V. Eisleben 5:1 (2:1)

war der B. S. C. endlich wieder einmal in großer Form und dieſem
Umſtande hat er es zu danken, daß er mit einem ſolchen Reſultat
dem Siegeszug der Rotjacken einen Einhalt gebieten konnte.
Eisleben kam bereits in der erſten Viertelſtunde zu einem Erfolg,
der aber auch der einzige bleiben ſollte. Dann übernahm B. S. C.
das Kommando.

Den Wanderpreis des Deurſchen Bobverbandes im Fünferbob

gewann in Friedrichroda auf der 2600 Meter langen Bobbahn Bob
„Steyer“ (Tauer-Gemmer), Friedrichroda, in 5:12 vor „W. k. d.“

tlich iſt. Das Triptyque iſt im Leben des Automobil-

(FiſcherPelchen), Jlmenau 5:15,2.

hemmte

merkſam, die ja auch im Sinne einer weiteren Entwicklung dieſer
Erleichterung des Tourenverkehrs liegt.

Mercedes-Benz ſiegt in Buenos-Aires
Bei dem kürzlich in Buenos-Aires abgehaltenen Zwölf-

ſtunden- Rennen für Serienwagen hat die Marke Mercedes-Benz
einen überlegenen Sieg davongetragen. Dem Rennfahrer Zatu-
zet gelang es, auf Mercedes-Benz Kompreſſor-Modell „K“ das bei
tropiſcher Hitze über ſchlechteſte Feldwege führende Rennen in weitem
Abſtand vor den anderen Konkurrenten zu gewinnen und ſämt-
liche bisherigen Südamerika-Rekorde zu ſchlagen. Er legte
in den 12 Stunden die Strecke von 1095 Kilometer zurück und ſicherte
mit dieſer Leiſtung den erſten Preis, einen wertvollen Silber-
Pokal, für die deutſche Weltmarke. Nach den großen Ausſtellungs-
erfolgen von Mercedes-Benz in Buenos-Aires wird dieſer
Rennerfolg bei der bekannten Sportbegeiſterung der Südamerikaner
mit Sicherheit dazu beitragen, die Wertſchätzung des deutſchen
Erzeugniſſes weiter zu heben.

Motor Sport Club Halle
In der erſten Verſammlung im neuen Kalenderjahr, Mittwoch,

den 16. Januar, wird das Sportprogramm des Motor-Sport-
Clubs Halle a. S. (A. D. A. C.) für das angebrochene Sportjahr
feſtgeſetzt.

Der Gau III b des A. D. A. C. hat für Sonntag, 13. Januar,
eine außerordentliche Hauptverſammlung nach Köthen
einberufen, in der über die künftige Geſtaltung der Gaubezirke be-
r und gleichzeitig auch über die letzte Jahreshauptverſammlung
des A. D. A. C. in Leipzig Bericht erſtattet werden ſoll. An ſport-
lichen Veranſtaltungen in dieſem Jahre hat unſer Gau III b,
Provinz Sachſen-Anhalt, vorgeſehen: Eine dreitägige Zuper-
läſſigkeitsfahrt für Krafträder unter ſchwierigen Be
dingungen, in welche die im vorigen Jahre erſtmalig mit ſo gutem

P dSOr
Ueberraſchungen im Berliner Sechstage- Rennen

Als kurz vor 10 Uhr abends Faudet eine günſtige Gelegenheit
ausnutzte und dem Felde in Gemeinſchaft mit Tietz eine halbe
Runde abnahm, ſtoppte Faudet ſelbſt wieder ab. Nach dem 4. S, rt
ſtürzte Kroſchel ziemlich ſchwer. Dabei riß er Rielens mit
ſich. Beide erſchienen aber bald wieder auf der Bahn. Das Haus
war wieder glänzend beſetzt. Bis zur 96. Stunde hatte die Spitzen
gruppe 2 431,160 km zurückgelegt. Der Stand:

1. Kroſchel- Junge
1 Runde zurück: 2. Dülberg Petri

8. Miethe-Linari e
2 Runden zurück: 4. Letourneur-Broccardo
3 Runden zurück: 5. Faudet-Tietz
4 Runden zurück: 6. Rielens--bvan Kempen

7. Gooſſens-Debaets
6 Runden zurück: 8. Behrendt-Manthey

9. Preuß-Reſiger 139 P.
Kurz vor 2 Uhr morgens gaben Letourneur-Broccardo das

Zeichen zu einer langanhaltenden Jagd, die ſich bis in die ZweiUhr-
Wertung hinein ausdehnte Der Stand des Rennens hat ſich voll
kominen verändert. Dülberg Petri ſetzten ſich mit zwei
Runden Vorſprung an die Spitze. Nach 100 Stunden waren ins
geſamt 2570,960 km zurücgelegt,.

110 P.
161
98 P.
86 P.

185 P.
1b1 p.
141 P.
150 P.

Bekanntmachung.

Sportſonderzug nach Oberhof i. Th.
Am Sonntag, dem 13. Januar 1929, verkehtt ein Sonderzu

3. Klaſſe mit 5 Fahrpreisermäßigung von Halle (Saale) naOberhof i. Th. Und zurg. Der Zug daun in Ammendorf merſe.
burg, Leung und Corbetha. Alles aber im Führer bei den Fahr
kartenausgaben. Verkauf der Sonde ugkarten ab ſofort bei denvorgenannten und bei den in Halle Saale bekannten Ausgabe-
ſtellen. Sollte der Zug wider Erwarten n Sinerungeunſchleg
ausfallen, dann geſchieht, wenn noch möge Mitteilung durch die

Zeitungen und es wird au ßerdem die auf dem Dach des eichsbahn
Verkehrsamts, Delitzſcher Straße 62, grüne W ti48 e heingezogen.

Im Reiche ver P e
Erfolg durchgeführte 14-Stundenfahrt für Kraftwagen und Kraft
räder eingeſchaltet wird. Ferner wird auch die über die Grenze
von Mitteldeutſchland weit hinaus bekanntgewordene traditionelle
Naumburger Bergprüfung veorausſichtlich in dieſem
Jahre wiederum zur Durchführung gelangen.

Stoewer-Magazin. Aus dem Jnhalt des erſten Heftes des
neuen Jahrganges 1929: n eiſe. Stoewer Ausſtellungen
in Berlin und Brüſſel. W utofahren eine Kunſt? Glanz-
leiſtung eines Stoewer 8 ochgebirgeSchnees. Wichtige enſsedungen an dex Grenze des ewigen

erſter Gerichte uſw.

Vertreter r Nabe god Veageges
Ferdinand Kraushaar, Halle, Aarienstr. 24

Auto-BorseifunDampf Vulkanieier-Anete 9

Sämthehe sten
Köänigeatraße 71/72 Forneoe 30 26

d h

c Jam 24.
können bei

und zwar
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e Bedingu
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nderung
Störnungen

m e T

Aufto- Licht deselschaft m. b. H. Filiale Halle
Stammhbaus Leipzig

nur Königstraße 59
Vertrieß, Einen nd Jstandsetzumg sämmntl. Erzeugnisse der Robert Bosch A. Reretk gert
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a e Osrcom- Auto Compen

Forurut
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Premiere von d. Halle sprechen wird
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mut und Ernst Heitere Lieder
Sehnsucht Unstiliba e Sohn
sucht Ungebandigte Kraft

Zario Weichheit
das is Mütterehen Rubland.

Das rarte Liod einer en Liebe
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Ein romantisches Geschehen
in 7 Akten v.
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Briefmarken) oder
durchPoſtnachnahme.

Suche zum l. 4
für meinen 16 ha
großen Hof einen
jungen Mann

von 17 bis 2 Jahr.,
der miu mir allevorkommenden Ar-
beiten verrichtet bei
Familienanichluß u.
Behalt. G. Zuck,Marſchkamp, Poſt
Drangſtedt b. Weſer
münode.
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chen, Halle, Wörm
liger e u.
Sch Ldriing

zu Oſtern Her
ündorf,i

vieSchuereerin,

die im Theater u.
weaskenfach erfahren
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Eißmann, Zwiclau,
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Stellengeſuch
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e
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zu ſofort Stellung.
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Gehal'sangabe an
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Straße 27, I.

Mädchen
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dieſer Zeitung.
Senſcineen

Wort j. 1 Fettdr d Pf. beih derGebühren (auch in
Briefmarken) oder
durch Poſtnachnahme.
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haus), b. Rechenberg.
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durch Poſtnachnahme.
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gehende
Keſtauration

un Kurhaus“
i. e hleren rem-
dengi munen und
vornehnem Parietl-
jaul. PDagzu ein erſt
liaſſiges Kino mit
W S vpluhen, lonluürtengz los. Kann
duch in Zahung ge-
nommen werden
gevpen ein kleines
e hafl. onmtnur Sladt in Frage
4ug. xpickler, Ka
i h eld Weliig

Guterhaltene
vaynnßſten

in allen Großen bil-
lig zu verkaufen.

Lenz Cbert,Merſeburger Str. 21.

Mapanzug
neu, modern, für
ſtarke Jigur, villig
zu verk. Sukatſch,
Leipziger Str. 14,
Hof 1 Treppe

ylophon
Violiuc, Flöte, Wie
ner Harmonika, kom

t, villigufen. Sukatſch,
S Str.r. 1 Ja

8ar rſtraße 32, Hof II r
Gute

Kauera
9 x 12 und 6

vert zu ver
aufen. Halle, Große
Wallſtraße 29, part.

Eiſerne
Beupeue

mit Sprungſeder
matratze, neu, zuverkauſen. Haüe, Gr.
Wallſtraße 29, part. 29, part.

Antleid e
ſchränke

160 und 140 breit,preisw. z verkaufen.
Albrechtſtr 39, H. p.

Garantiert reiner

III
lecheimer 10 Pfd.

rei Nachn. 12.50
M liefert

Wiedenbech. Jmker,
Molmerswende,
Poſt Abberode.

Schlitten
zu verkaufen, ein
und zweiſpan ig ge-
fahren Ammendorf
Beeſen, Malderwh
ſtraße 5.

1 Rennſchlitten,
l Coupé m. Gummi
reifen, 1 Glaslan-
dauer zu verkaufen

oder r. zmittel Reiche e,Langeſtr. A. T. er V.

wolle
(Nr. empfiehltin Ladungen und
einzelnen vallenMax vergmann,
Schwar za, Saalbahn

Wirſenhen
liefert preiswert
franto jed. Station

Herm. Schröder,
Ohrdruf (Thüring.).

Feruruf 110
Wachſamen
Schäferhund

zu verlaufen.
Labetz Nr. 8

W z.c ter
ufer

40 von45 Hre veri. pret
wert Kerd. Knauer,
Schwoiſch.

Mille fieur
höchſtprämtierter

Zucht, verkauft Wei
ßenborn,. Großjiöte-
wit, Poſt Wetter
zeube b. Zeish

S6 euer-
tücher

empfiehlt vorteilhaf
H. s hnee NachftGr. Steinſtraße 84

daß

dingung,

gearbeitet hat.

eine Reihe hoher Poſten bekleidete
geſehene Stellung eingenommen hatte, angeklagt, nicht weniger als
150 mal offiziell vor dem Standesamt ſich verheiratet zu haben. Das
Urteil lautete auf Verbannung nach Sibirien.

Bald nach Aufrichtung der Räteherrſchaft hatte Schwarz ſeine
Beziehungen zur Tſcheka dazu ausgenützt, um jeweils in
Erfahrung zu bringen, welche adeligen, hübſchen jungen Mädchen von
einem Verfahren bedroht waren.
treffenden hin, ſetzte ſie von dem ihr drohenden Geſchick in Kennt
nis und bot ſich als hilfreicher Retter an,

daß das Mädchen

ſie ihm verriet,
Wertgegenſtände verſteckt hielten.

Peter wer 100 e e

Moskau, 8. Januar.

Vor dem Moskauer Gericht war der Rätebeamte Schwar zz, der
und in der Partei eine ſehr an

ihn heirate.

Er ging dann ſtets zu der Be

aber nur unter der Be
Alle dieſe bedrängten

Frauen zögerten natürlich in ihrer Angſt nicht, das Angebot anzu
nehmen, und Schwarz heiratete munter darauflos.
er genoß nicht nur ſeine geſetzlichen Anſprüche auf eheliche Freuden,
ſondern er verſtand es auch, ſeine angebliche Frau dazu zu bringen,

wo ſie ſelbſt und ihre Angehörigen Geld oder
Dann bemächtigte er ſich dieſes

Eine Rekordleiſtung: an einem Tage ſechs Ehen?
Gutes und hat auf ſolche Weiſe im Laufe der Zeit Mcht wer

eine Million Goldrubel zuſammengebracht.
Kurz nach dem ſich Schwarz verheiratet hatte, pflegte

mal die Scheidung einzuleiten und in den meiſten Fz
fuhren die verlaſſenen Frauen überhaupt nicht, daß ſie
waren, ſondern warteten geduldig auf den verſchwundenen
der inzwiſchen längſt in einem anderen Ort eine neue e
gangen war.
einen Tag, an dem es Schwarz gelungen war, an verſchiede
einmal ſehr weit voneinander entfernten Orten ſechs Ej
zugehen. Er pflegte jede Eheſchließung gewiſſenhaft in ein
merkbuch zu vergzeichnen, dazu auch das materielle Erg
betreffenden Heirat, und es war auch ſein Mißgeſchick, daß
der Hausdurchſuchung dieſes Büchlein fand.

Jn dem Prozeß traten vie rundſechzig Frauen
Schwarz auf Bezahlung der Unterhaltungskoſten für Kinde

Doch

Das Urteil lautete wie oben gemeldet,
Sibirien.

ò .—cnt)7c

auf Verbanny

Kleſfne Welfereſonfsse

19 Arbeiter im Jndus ertrunken
Telegraphiſche Meldung.)

neDer Rürnberger Erzziever und Bildhauer Peter Viſcher iſt am

7. Januar vor 400 Jahren geſtorben.
Kunſt erreichte er in dem Grabmal des Heiligen Sebaldus in
der Sebalduskirche zu Nürnberg, an dem er von 1508 19

Jn einer der Nebenfiguren an dieſem Grab-
mal hat er ſich ſelbſt als einfachen Handwerker in Kappe und

Schurzfell wie unſer Bild zeigt dargeſtellt.

London, 9. Januar.
Auf dem Jndus kenterte nach Meldungen aus Karatſchi ein

mit 24 Arbeitern beſetztes Boot;
die übrigen konnten gerettet werden.
Unglück drei Söhne verloren hat,
tragiſchen Nachricht einen Herzſchlag.

19

Den Höhepunkt ſeiner

Arbeiter
Eine alte Frau, die bei dem

erlitt bei der Uebermittlung der

e T An der Gasleitung verbrannt
Jm Eiſenwerk Nürnberg wurde der 26jährige Hil

Schnepf, der an einer im Boden verſenkten Gasleitungdurch ausſtrömendes Gas betäubt. Als
Arbeiter hinzueilten, um den Betäubten zu bergen entzü
das Gas. Der betäubte Arbeiter fand den Tod i
Flammen. Mehrere Arbeiter wurden mit Brandverlet
das Krankenhaus eingeliefert.

Der Sohn eines bekannten Berliner Hotelbeſitzers verſchw

Heßler iſt von einem Ausflug nicht zurückgekehrt. Er
mit zwei Freunden an das Havelufer bei Pichelsberge
und beabſichtigte, in
Während die beiden Freunde ſich ſchlafen gelegt hatten

Fahrrinne der Havel und fuhr davon.

Eine Frau im Bett verbrannt.

ihrem Bett.
e laſſen einer Petroleumlampe entſtanden waren, wobei Klei

Betten der Frau in Brand gerieten. Die ſchwerverletzte Fra
nach dem nächſten Krankenhaus gebracht, wo ſie inzwiſe
ſtorben iſt.

Ein Perlenhalsband im Werte von 30 000 Mark verloren
Beim Einkauf im Weſten Londons verlor eine Da

Perlenhalsband im Werte von 30 000 Mark.

Ein ſehr realiſtiſches Menetekel!
Nach einer Meldung aus Mexiko hat das Kriegsger

Agues Calientes elf Eiſenbahnräuber zum Tode verurte
Räuber wurden erſchoſſen und ihre Leichen an den
graphenſtangen entlang der Eiſenbahn
aufgehängt.
Der höchſte Waſſerſtand des Tiber ſeit 1915.

Der Tiber hat mit 15 Meter ſeinen höchſten Waſſerf
dem Jahre 1915 erreicht. Der Waſſerſpiegel reicht bis
Brückenbogen. Zahlreiche am Tiber liegende Geſchäfte
geräumt werden. Da die Niederſchläge inzwiſche
gehört haben, hofft man, daß ein weiteres Steigen des Fli
mieden wird.

Die Feuerwehr löſchte die Flammen, die durq

ertranken,

Donnersta
steigere ic

kompl. Zimmer,
Nußbaum (Stil Louis X
breit mit Damastbezug. aus

Offerten unter D. F. 2265verkaufen.

seltone Gelegenheit
Prachtmöhbel

eschnitzt, ital.
bequem und

rivat zu

an die Goschäfts-tello dieser Zeitung.

waltera G. F. Wetzoel.
Konkuresmasse des Gutsbes. Walther Rehse
daselbet gehörigen Pferde

35 Arbeiſis- Pferde

Pferde Auktlon
den 10. d. M., vorm. -10 Uhr ver-
in Mötzlich auf dem Rehse'schen

Gehöft im Auftrage des Herrn Konkursver-
hier. folgende zur

(belgischen und dänischen Schlages)
bis zuletzt im schweren Zuge gegangen,

10 Leiterwagen,

wird

2 Rohwagen, Landauer, jagd-
und I Kutschwagen, div. Geschirre
meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung
am Auktionstage ab 8 Uhr.
Käufern

Solventen
evtl. Zahlungserleichterung

gewahrt. Autobus Verbindung ab 8 Uhr
vom Gertraudenfriedhof aus.

Walter Knoehe,
Versteigerer und vereid. Taxator

Hermanvstrabe 5. Fernruf 229 42.

und Wagen:

Seltene Gelegennelt

fur Versicherüngsinspebtoren

Fleißige, in der Werbetätigkeit erprobte leistungs-
hie Außenbeamte und Vertreter, die sich verA. wollen, finden bei der Direktion einer

l

entwidlungsfähige und bestbezahlte Stellung
Gewährt wird

Direktionsvertrag mit Gehalt
ODienstaufwandsentsehädigung, Spesen
und Provision.

Se

liefert p reif
T BucFamilien-Druckſachen

Die Höchſtleiſtung dieſer Heiratstätigkeit

haben, deren Vater er ſein ſell, und von denen er nichts w

Der 31jährige Sohn des bekannten Berliner Hote

einem Bootshäuschen zu übet

Heßler ein Kanu, ſchleppte es über das Eis zu einer

Am Lauſitzer Platz 17 in Berlin verbrannte eine
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Unterhaltung unb Velehrung

nen Geſichtes liegt ein Kranker leiſe wimmernd in
ihlten Kiſſen. Durcheinandergerüttelt, übernächtig und
Aufregung die Familte um ihn herum, alle paar

im Fenſter eilend, ob denn der Retter, auf den man

t nicht wen
cht.

d g ſetzt, noch nicht kommt. Minuten werden zu Gwig-
daß ſie der Arzt eintrifft. Eine ſchnelle, eingehende Unter

wunden reift in ſein Beſteck, und in wenigen Sekunden hat er
e neue en einige Tropfen einer kriſtallklaren Flüſſigkeit ein
tätigteit noch wenige Augenblicke und die ſchmerzverkrampften
ver chiede ſich, regelmäßige Atemzüge zeigen, daß der be
ſechs hlaf eingetreten iſt. Erlöſt ſind auch die Angehörigen
aft in 4 endlich, endlich zur Ruhe.
iene Nee ſolche ſchweren Stunden noch nicht miterlebt? Und
ſchick daß wohl kaum jemand klarzumachen verſucht, wie denn

h das Mittel beſchaffen war das ſolche zauberhafte
faltete. Nun, es handelte ſich hier um eine ſchwache

Frauen Werphiums, eines Stoffes, den man aus dem Opium
für Kinder
r nichts v man im Frühſommer beſtimmte Gegenden, beſonders
Verbanny Perſiens, ſo ſieht man das Land meilenweit in blutig-

ner leuchten: blühender Mohn, in dem das Natur-
im genannt, heranreift. Ritzt man die grünen Köpfe

ſo quillt ein klebriger, milchweißer Saft hervor, der
gekratzt und geſammelt wird. Getrocknet nimmt er

e warze Farbe an und wird in etwa kindskopfgroßen
ſog. Rohopium, in den Handel gebracht, das einen

Geſchmackt hat, den es auch durch keinen Reinigungs
ihrige HilPrt.
asleitung J im fernen Oſten als Rauſchmittel benutzt wird, dürfte
t. Als Mannt ſein, weniger aber, daß nach zuverläſſigen
gen entzü in manchen Ländern mehr als 50 v. H. der Bevölkerung
Tod ß ergeben iſt. Denn das iſt das Furchtbare an jenem
candverletußt den von ihm Befallenen nicht mehr los und höhlt

nd körperlich vollkommen aus, ſo daß er u. a. an ſich
loſen Krankheiten ohne weiteres erliegt. Das iſt

s verſchur tauſend Jahren nur zu gut bekannt.
liner HotcThaupt verſtehen zu können, warum doch immer wieder
ehrt. Er Mur Opiumpfeife gegriffen wird. muß man das furcht
chelsberge Nreiteſter Bevölkerungsſchichten z. B. in China, ſelbſt

zu üben. Das Land hat einen derartigen enormen Ueber
egt hatten Tnſchen und damit an Arbeitskraft daß dieſe ſo billig

es uns hier überhaupt kaum vorſtellen können. Der
billiger als jede auch noch ſo ſinnreich durchkonſtruierte

nd von den wenigen Pfennigen die er, wenn er über-
hat, für einen 12, bis 16ſtündigen Arbeitstag bekommt,
iſt noch ſehr zahlreiche Familie mitleben! Da greift
zwerte zum Opium zuerſt nur ein winziges
e einzige Pfeife! und flieht ſo wenigſtens auf

rletzte Fra in ſchöneres Daſein, das ihm die Erfüllung ſeiner ge
ie inzwiſtnſche vorgaukelt. Doch ſchon bald genügt eine Pfeife

r; er muß 10, 20, ja bis 50 Pfeifen hintereinander
in den erſehnten Zuſtand zu geiangen. Alles Er.

d in Opium umgeſetzt, und das Elend iſt noch weit,
wie zuvor! Verſucht er aber, den Wunſch nach der ge

ge zu unterdrücken, ſo treten Krankheitserſcheinungen
einem Tollen gleichen laſſen Er wird zum Dieb, zum

um ſich wieder das unentbehrliche Gift beſchaffen zu
leider gibt es eine große Menge Händler, hinter denen

weiſe neben Japanern auch recht viel Europäer ſtehen,
Perbreitung dieſer Sucht finanziell intereſſiert ſind und

unterſtützen. (Man denke nur an den „Opiumkrieg“,

e verurtel
un den
ſenbahn

en Waſſerſ
reicht bis
Geſchäfte

inzwiſche
en des Flu

Cochencde Welt
ſpräch. „Dieſe Landſchaft da,“ ſagte der Atelierbeſuch
„gehört zum Schönſten, das ich kenne Dieſe Farbe,

ung ich kann mich nicht ſatt daran ſehen!“ „Jch
twortete trocken der Maler. „Deshalb will ich ſie ver

C

Manche Leute ſind nie zufrieden. Alle Nachbarn be
daß unſer Säugling nachts immer ſo ſchreit. Jnfolge
ihm meine Frau jetzt Wiegenlieder. Da haben ſie wieder

geklopft und geſagt: Laſſen Sie ihn ſchreien
L

nd Kritiker. Schriftſteller: Waren Sie nicht von
telegie berauſcht? Haben Sie nicht die trockenen
hören Kritiker: Ja, ich hörte ſie fallen, als ich fie

ren
leistungs-sich ver korb warf!

on einer

186hat Frage und Anrwort
Stellung Ein beliebtes Kleidungsſtück der Damen iſt der

Was bedeutet dieſe Bezeichnung
Jumper (ſpr. dſchömper) iſt eine aus England ge

uſe oder Jacke, beſonders eine r r v r
mnell übergezogen werden kann. e kommt herpeser Jump, d. h. ſpringen, hüpfen, eilen. Jumper iſt alſo

ſtück, das ſchnell über den Körper hüpft.

Das Rauſchgift Von

Dr. R. Spengler

in dem England dem ſich ſträubenden China die Einfuhr dieſer
Droge aufzwangl) Was Wunder, daß die Regierungen der haupt-
ſächlich betroffenen Länder ſchon ſeit langem gegen die Zuſtände
ankämpfen (die erſte kaiſerliche Verordnung dagegen in China z. B.
datiert von 18171); allerdings meiſt mit wenig befriedigendem Er-
folg. Erſt in den letzten zwei bis drei Jahren beteiligt ſich auch
das der jungchineſiſchen Bewegung angeſchloſſene Volk intenſiv und
ehrlich an dieſem Kampf. Die Nationalregierung hat eingeſehen,
daß ein dem Opiumgenuß verfallenes Volk träge und paſſiv, d. h.
unterdrückt bleiben muß, und hat daher die Ausrottung dieſes
Nationallaſters zu einem ihrer Hauptprograrimpunkte gemacht.
Ueberall im Lande wird eine großzügige Propaganda entfaltet, es
entſtehen Heilanſtalten, in denen freiwillig ſich meldende Gift-
ſüchtige koſtenlos des Opiums entwöhnt werden; denn letzteres kann
nur durch eine ärztlich geleitete Behandlung geſchehen. Auf das
Gift durch eigenen Willen zu verzichten, darf praktiſch als aus
geſchloſſen gelten.

Auch in Jndien werden ſeit einigen Jahren ähnliche Reformen
durchgeführt. Die bisher erzielten Erfolge ſind ausgezeichnet, be
ſonders wenn man in Betracht zieht, daß die bisherigen Verbote

es gab Provinzen, in denen nicht nur der Handel, ſondern auch
der Genuß von Opium mit dem Tode beſtraft nar! wenig oder
gar keinen Erfolg zeitigten, dafür den illegalen Handel auf-
blühen ließen.

Aber in den letzten Jahrzehnten hat ſich die Kenntnis und der
Gebrauch des Rauſchgiftes weit über ſeine urſprüngliche Heimat
hinaus verbreitet. Große Teile Jndiens und vor allem die kleinen
Jnſelgruppen des Stillen Ozeans, huldigen ihm, und ganze Völker-
ſchaften drohen dadurch, beſonders in Verbindung mit dem für ſie
faſt noch gefährlicheren Alkohol ausgerottet zu werden.

Ueber Aegypten drang das Gift auch bis nach Europa vor, wo
ſein Gebrauch zu Rauſchzwecken vor allem in den letzten Kriegs
und Nachkriegsjahren anſtieg. Allerdings benutzt man es hier, gleich
wie in den Hafenſtädten des fernen Oſtens, in der konzentrierteren
Form des obenerwähnten Morphiums, das nur ein Zehntel ſoviel
wie Opium wiegt, pulverförmig und infolgedeſſen viel leichter zu
ſchmuggeln iſt. Hierbei werden oft geradezu phantaſtiſche Verſtecke
erſonnen; z. B. wurde vor kurzem in Hamburg eine Sendung
Grabkreuze verladen. Durch Riß eines Taues ſtürzte eines von
ihnen zu Boden und zerbrach, wobei es ſich zeigte daß es mit einem
feinen Pulver gefüllt war. Die nähere Unterſuchung ergab, daß
all dieſe Grabdenkmäler nur mit Morphium gefullte Attrappen dar-
ſtellten.

Uebrigens gleicht die Wirkung dauernden Morphiumgenuſſes
rollkommen der oben geſchilderten des Opiums nur daß die ſo ver
derblichen Folgen noch weſentlich früher eintreten. Wir ſehen alſo,
wie aus einem Stoff, der ſachgemäß in der Hand des Arztes ver-
wandt, faſt Wunderbares zu bewirken vermag ohne auch nur im
geringſten zu ſchädigen, gleichzeitig geradezu verheerende raſte
frei werden können, wenn er in unrechte Hände gerät!

Wohl iſt die Zahl der Morphiumſüchtigen bei uns in Deutſch
land nicht allzugroß, doch auch immerhin nicht ſo klein, daß man
ſie ganz überſehen könnte. Es gibt nur ein Mittel, um bei einem
Giftſüchtigen den Zerfall der Perſönlichkeit, deren Körper und Geiſt
langſam und ſicher durch das Gift zerſtört werden, und auch den
ſeiner Familie zu verhindern: man ſehe in dem Betreffenden keinen
laſterhaften Menſchen, der es nur an der nötigen Energie ſehlen

läßt, den verhängnisvollen Mißbrauch zu unteriaſſen, ſondern einen
Kranken, der je eher je beſſer in einer Heilanſtalt Aufnahme zu
finden hat, wo ihm das Gift durch ärztliche Maßnahmen in ge-
eigneter Weiſe entzogen werden kann.

Dos neue Buch
„Maus“. Erzählung von Alma Hahn. Mit Buchſchmuck von

Albert Erbert. Geb. 2, Mark. Verlag Leipziger Graphiſche Werke

A.-G., Leipzig O 1.

und im Forſthauſe verfolgen! Die Kleine iſt und bleibt eben „Maus,
will gar keinen anderen Vornamen führen. Daß unſere „Maus
faſt unbewußt und ungewollt, trotz ihrer großen Beſcheidenheit,
letzten Endes eine Künſtlerin auf dem Klavier werden ſoll, wird
den meiſten der jugendlichen Leſerinnen nur recht ſein. Dabei ge
ſchehen in der lebendig fortſchreitenden Erzählung ſo luſtige Be-
gebenheiten,
ſondern auch zum herzbefreienden Lachen iſt. Kurzweilig, aus dem
wirklichen Leben herausgegriffen, ſo zeigen ſich all die zahlreichen
Geſtalten in dem trefflich illuſtrierten und geſchmackvoll ausgeſtatteten

Bande.

Die neue ScholIpIufe
Elektrola.

„Die luſtige Witwe“, Gr. Potpourri aus Lehärs Operette.
Marek Weber und ſein Orcheſter.

Aus der „Luſtigen Witwe“, Lehärs unſterblicher Operette, ſpielt
uns Marek Weber mit ſeiner Künſtlerſchar die ſchönſten Melodien
vor. Es iſt ein Schwelgen in berückenden Tönen.

„Wie lieblich ſind deine Wohnungen', ein deutſches
Requiem von Brahms. Chor der Singakademie Berlin unter Leitung

von Prof. Georg Schumann.
Die einwandfreie Wiedergabe von Konzerten größerer Muſik

körper iſt noch das ungelöſte Problem bei Radio und Schallplatte.
Relativ geſprochen kann man dieſe Aufnahme, die uns die Wieder
gabe des erhabenen Brahmsſchen Requiems durch den rühmlichſt

bekannten Chor der Berliner Singakademie unter Prof. Schumanns
ium und Gegenſtand. Leitung vermittelt, als gelungen bezeichnen.

twickiung Was verſteht man unter Telekineſe?
Mit dieſer dem Griechiſchen entlehnten Bezeichnung
die von den Okkultiſten als möglich behauptete Be

pestände Segenſtänden durch den ſeeliſchen Einfluß des Mediums
Vertreter Frperliche Verbindung zwiſchen

k.

renRudo tzholz Verkauf.
den 21. Jannar 1929, 10 Uhr, werden im Schützen

Droddig 180 ar Fichten und 300 Feſtmeter
t prei größeren und kleineren Loſen verkauft werden. Los-

le, Buch können von hier bezogen werden.

viger Sorſtverwaltung Dronßig.

Aus verſchicdenen Zeitungen

32 W500-700 Morgen igerung des Wohnhauſes Erneſius
raße 6 (Eigen ümer Oskar Gläß).

S Das Amtsgerich in Halle.Das Vergleichsverfahren zur Ab
wendung des Konkurſcs über das Ver-
mögen des Baumeiſters Walter Tuten
berg in Halle. Kronprinzenſtraße 27,
iſt bei Beſtätigung des Vergleichs auf-
gehoben worden.

Halle g. S., den 2. Jan. 1329.
Das Amtsgexricht, Abt. T.

zwi chen Halle und Magdeburg
Gute Gebäude Bedingung. Hohe
r Selbſtkäu er! Ausführliche Angebote mi äußerſte
Preistorderung (Luxuspreis aus
geſchloſſen) unter D. J. 2268 an di
Geſchäftsſtelle d Zug erbeten

Wie leuchten die Augen unſerer Mädels,
wenn ſie den Werdegang dieſes niedlichen Waiſenkindes in der Stadt

daß „Maus“ nicht nur ein Buch zum Nachdenken,

S

t

hintet ve e e e e
Ihre am 6. Janbar vollzogene

Vermählung
f geben bekannte Fritz Weichionh,
D Bàärbel WeidlichS geb. Schönberg.Querfurt, den 9 Januar 1929.

EEREEEE v

geb. Bau
in ihrem 65. Lebensjahre.

Die Beerdigung findet

Beerdigungeanstalt „Pietät“
entgegen.

Violin-- MandoFlall healer Un Untertkicht erteilt
Auguſt May, TorHeute, ſtraße 10.

Nittwoch, V 777777777
20- 28 UhrNathan ſſlasken

der Weise H. Damen u Serrex
D vom einfachſten bisn renntfrledorike. m r

Scherf,Repetitorinm Fernruf 297 88.
ür Abitur u. Einhre 9 Atren Damen masken

unter C. P. 2252 andie Geſchafisſele d. Tee
Zeitung. ſtraße 21, I.
Zoologlscher Guten

Donnerstag, 10. Januar 20 Uhr

Vli. Symphonie Konzert
des Hall. Symph -Orehesters

Leitung: Benno PIt2
Solistin: irmiard Hopo rn Georges

Hamburg (Kiavier).
Giasumoff O. verture so onelle;
Liapuno f: VUkrainische Rhapaodie
Techaikowekv: Romeo u. Ju, ia;
5symphonie Nr. 5: EFrmoll.
Konzert Oel Steirway und Sons

aus dem Maga in von 8. 0ön

Gestern abend entschlief sanft und unerwartei
nach kurzem, schwerem Leiden meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwieger- und Großmutter

Frau Ida Horn

Hermann Horn
Familie Bresset, Köſen
Familie Richter, ſteussen.

Döll au, den 8. Januar 1929.

großen Kapelle des Gertraudenfriedho
Freundlichst zugedachte Kranzspenden nimmt die

mgarton

tiefer Trauer:

am Fre 14 Vhr von der
aus statt.

(M. Burkeh), Kl. Steinstr. 4,

Wratzke Steiger,
Hoflieferanten. Poststraße 9/10
Juwelen Gold Silberd

0408200200708ää8ään8än,

Montag d. 14 Jan 1929,
abends 8 Uhr

im Stadtſchützenhans

Wohl'ä igkeis Konzeit

2DZDAIID
des verſtärkten Stadt
ſingechors (Dirigent:
Karl Klanert) unt. Mit
F uns v. Dr. Friedrich

io

Rartwsberg 21.
A 1a-Chöre: Alte Voſkser von

Kongzertſtüget BlüthnerVertreter V. r
Karten 3 W und R.e
Armen a en enkege.

Am Rebeckplatz

Ab morgen Donnerstag,
nachmittags 4 Uhr

Ariadne
in Hoppegarten

Ein prächtiger Film vo Spanvonund Humor ſo Tempo unserer z
nach dem ferähmten Roman der
Rerliner l. luet ierten eitune von

Ludwig Wolf.
Hauptdarsteller:

Alfred Abel, Maria Jacobinl
Jean Bradin, Corry Beoll

Gerh. Ritterbend, Paul Henkels.
Rasse! Klasee Tempo! Spanvong.

Der zweite Teil des Programms
gehört dem Humor

Dooner Wetter
Monty banks!

Die hahnebüchene Geschichte eives
rdensohnes, mit dem das Sehiel al

Sehlittea fuhr. in 6 Akten.
Auf der Bahbne:

Ermetto Lazzaroni
Das groste Stimmpha mReiche des Geesanguo: voneri ri

ton! Bass

Heute letzter Tag: Persönliches
Auftreten on Hilda Roseh zuhrem Film: Das Spiel mit der Liebe.

Die Geschieh e emar rvnzen gen
Liebe und Laidevoehaft

Ein Franonsehbirkeat nach gfem giaicb-

e eenen Roman vonoorg kessshol.
Im demes Teil

(dehahendes Gehter)

O

fraem er ädenterrers
Ein Fun kur jodermang.

C. T. Wochenbericht
AKtuolle Ber ver otattung der die

neudetes Woheoreigs eeo!
n

Heute ſetstor 7Teg-:
Der grobe Maria Paudler Fllm

Heiratsſiober“



Magdeburger Börſe

Vörſen und Märkte
der New Horker Börſe eindruckslos. Abgeſehen von einigen
Speziglwerten, war das Geſchäft auch heute wieder außer
ordentlich gering und die Spekulation blieb, da die Kundſchaft und

S r
Berliner Notieruvgen. Preise ab l gger in Deutsehlang

13.1. 1. 91. 7.1.Saehs. LaAsch. Ptabr. 16.90 17. arme v Natie nan 288.2 2996 die Provinz an ihrem Desintereſſement feſthält, vollkommen unter 8 Or. H.-Alumin. 9h en e Seingutieur Senge. ſich. Auch das Ausland beachtete nur einige Spegialwerte. Vernach- i alt
l u. r i äſſigt wären Elektrowerte und auf rheiniſche Abgaben MontanAze4eb, Berg. Akt. e c e Zu angeelne van d übrigen Märkte war uneinheitlich. tinten Reinvickel (98 a

aseh. Buekau Ter Mapsteld Die Die Kursveränderung nach beiden Seiten gingen kaum über zwei 7 t bie 992 sR. W r r b Zinke kaxe, Du T W Krügershan j7ö Prozent hinaus. Regere Umſähe hatten Farbenaktien und Erdöl S n h7 in olhansen 33.- aktien ſowie Otavi Am Geld t hi v ec ſo o 73 60 klar 3 gebot an. Der Satz für geh 2 P r i r n 190 r u 787er 50 73 60 Bühring 80. 10. Tagesge wurde mi und r g 7562Diseh. Zuekerbk.-Anl. 16.75 16.75 Getreidekredithank 74.2 74.2 darunter und Monatsgeld mit 654-8 Prozent und niedriger ge gen
Ceipzi nannt. Warenwechſel wurden zu einem Satz von ungefähr 6pziger Börſe Prozent umgeſetzt. Am internationalen Deviſenmarkt hält Brewer Torminnotieravgen Gr Bacmwolle vom 9. Januar 2mal täg

M e e1 Fuse 140.6 14..7 ano Uun, u 107.5 Kabel-London mit 4,84,95 und LondonMark mit 20,40 zu hören. Baſis mid dings nichts unter jow middſing nach den Gecinganee ch die

Leipz. Hyp. Bk. iss 9 8 22. Sliges 1240 126.0 Preis ür De Pfund b. n W 7 aehe Poſtanſtal
Süchs. Br. 230.0 148.6 148.5 7Altonbg. Landkr. 119.0 119. Lpa. Wolle III. 1140 b 20.39 B., 20.26 G. Okt. 20.08 B., 20.03 G. Dez. 264h zne,r z I Seine a e Getreide und Produkte wo 2 n r ehein Spinne 357 r 41 3 Trbnnun, an I2 B. 200 G. 2.Ohromo Najork 14.6 137.5 Mansfeld 115.0 176.0 Berlin, 9. Januar. Die hieſige Produktenbörſe, die geſtern rötinung anuat G. ar 20.08Ico. Mitew. Baumw. Sp. S m 20.88 B. 20.83 G., u 20.48 20, 86 G., Oki sam ela i Bau en. 2 Schluß trotz der Aufwärtebewegung an den Ueberſeemärkten 26.18 B. G. en iel Oktober 20.18 3. 20.

Purtela 5 Serid Wolle iss d irö S einer Ab chwächung zeigte, wor heute infolge der weiteren hEizold u. Kiel er 6076 66 c Preisſteigerungen an den Auslandsmärkten und des nach wie vor J, duen e her Man 12 tigen An Jnlandsbrotgetreide wiederum feſter ver Cert ver e r n Dir Wie in
Faradit ba Presto 2222anlagt. ie Cifofferten für Auslandsbrotgetreide lauteten erneut ird, wurde an der dortigen Börſe deremg Gautseh P 57 zen Walther i es. höher, und auch für deutſchen Weizen und Roggen forderte man rig heute von 52 auf 5 Prozent ermäßigt.
See Chema h h Rotiiz. Zucker o o v etwa 1,00—2,00 M. mehr, ohne daß dieſe Preiſe voll durchzuholen lebnung des Vertrages Dreußas nhaltiſche Salz ineGlanz Zucker v. abe. Werk waren. Immerhin fand das herauskommende Material bei den Haushaltsausſchußz des Anhaltiſchen Landtages hat y v
e Ualo r e s hieſigen und Provinzmühlen und auch bei den Exporteuren auf etwa den eines Vertrages zwiſchen dem r De
an Chemn. 17.50 17.50 Sehuh Salzer 460.0 M. höherem Preisniveau Aufnahme. Am LKieferungsmarkt S und der „Preußag“ über die Angliederung der irtſchaftli
Rohburger Quarz Sonlermann e. 1276 waren für beide Brotgetreidearten Preisgewinne von 0,50 bis lzwerke in Leopoldshall mit 6 gegen 6 Stimmen Des Then
ere 150 M. zu verzeichnen Infolge des ruhigen Mehlgeſchäftes gelingt Stimmenthaltung abgelehnt. Von den Rechtsda i auf die
n un 45. 46 W Wolle is2.6 1000 7 den e a die Mehlpreiſe im Einklang mit der Be isherigen W er r der Salzwe ten JahKörlisd. Zucker I. 98. ränkner 69. egung de etreidemarktes zu erhöhen. Für Hafer war die ge bgw. über die Anknüpfung vor e
s e w arktlage bei kaum verünberien Preiſen ziemlich ſtetig Gerſten in lungen mit anderen Kalikonzernen werden in einer neiKawngarn las 1140 Prehlitz A. i b feinen Brauqualitäten beſſer beachtet, geringere Sorten nach wie des Haushaltsausſchuſſes am kommenden Donnerstag nicht ge

i Schkeudita 13 113 .0 vor ſtill. Ergebnis e n, die dieLeipzig, 9. Januar. (Freiverkehr.) Hanſa Lloyd 55 terin 9. Januar Far 100 k gebnisloſe Schlichtungsverhandlungen. Die S xpfen, gä
v 9. 9. 1. 8. 1.Kammgarn Silberſtr. 10324, Ley Arnſtadt Plantector Apag 16, 9. 1. s 1. weirenmehl 25.7 88.7025 25-28. 25 deren im Lohnſtreit zwiſchen der Mansfeld A. s un

Polack Gummi 103, Rieſager Bank 135, Wolf Buckau Zörbi en mir. 254 Roggenmenl 75 28. b a rbeiterorganiſationen ſind ergebnislos abgebrochen chland we
g o. Der 2 Weizenkicie 15.00 16.2514 25-14.40 SchlichtBank 80 Tendenz: geſchäftslos. 43 r i es Ratgentieie 1400-14.26 13.00-14.20 Weeinaef r La St In ſeit in eit

235. 25 134.25 aps. 1000 kg S 2 4 eben. olg gBerliner Deviſen Kurſe S ergereto Ah a Hineggt e Hetze der Kommuniſten ſind in einer ne e n
Teleg raphsiche Acesanahianaen, en 9 1. 8. 1. Roggen mark. e 24 Dhewer 5.00- 90.0. 35.00 400 v i e u Drkn e ne Int
entar and Reichs Dir liskon Geld Briet geig Hriet An 222.7 19 Euttererisen ſoll während d Zucerproduktion. Die polniſche Zuenos Aires 1 Papier Peso b i 765 i1.778 1.768 1.772 o. Airz 282. 225 50 Peluschken 22.00 24 00 3.00 24 00 ährend der diesjährigen Kampagne insgeſamt ichnationKanada 1 an. Dollar un i i 189 do. Mai 231 50 225. Ackerbohnen 21.00- 23 (21.00- 23.00 Zentner erreichen, was im Vergleich mit de v zpartei
Japan 1 Nun S. I1.9.2 l. 27 1.881 Hafer, märk. 196. 2 2.. 19..—200. Wieken 27.00 2.6027 00 29. gerung um 134 MillKonstantinopel 1 türk. Pfund 2. 63 2.67 2.958 2.0 2 do. Dez. 221.0 221.b Lupinen, blau 14.00 14.5 14.00 14. 6 m 124 er. Ztr. ute. Etwa 50 lehnet
i e 20.42 33. r a n 170 1700- 1760 Seſamtproduktion ſei für die Ausfuhr beſtimmt. en, die ſiRio o Vaneiro 1 Nüreie S e Aus loko Berl. 223 2280 226.0 a 19.90 20.819. 20.3 Zollerleichterungen für Maſchinen und Apparate bei er Vortr

er h 7 c n a 50 einen S ar Auf Grund einer Verordnung des Finanzu WeerentL n 58 z. 69.02 9 7 k 40 13.7.Athen 100 Drachmen 4 o. 425 ſ. 46, 6.425 6.45 rote u. gelbe 260 8.(0 2.50 2.9 Foeerger 22. 9--22.7 n mr en Handelsminiſters und des Lan wirtſcha ABrüssel 100 Bolga 65. 40 68.. 2 55.869 68. 489 weibe, NZir. 2.60- 2.60 2.89- 2.50 Rartoffelſiock. 16.00--19. 7018. 15.70 om 24. ember 1924 („Dziennik Uſtaw“ Nr. 105 Annahm

i werden die Zollerleichterungen für R DieHeisingfors 100 n. V. 7 I. de I0. o je b die am 81. Dezember 1828 abliefen, erneuert lden de380 t e Zucher ſteht für Maſchinen n r in Geltung. Die neue PBollpol
wien 1ha 100 Kronen u u I Pasgsbeburg, 9. Januar. (Weißzucker.) Terminpreiſe inkl. Shrteſſelaniagen eine m i m

W n 39 e u r zig r 3 u Sack: Januar 11,85--11,25, Februar 11,50--11,40, März 11,55 bis Normalzoll vor, die mit Genehmigung des ren
n 11,45, Januar-März April Mai 1,65-—-11,55, Juni Juli vernehmen mit dem Jnduſtrie und Handelsminiſter w Agr a

Prag 100 Kronen 5 12.244 12.464 123.459 e. 200 Auguſt 11,85--11,75, September Oktober 11,85—-11,80, Eine weitere Verord i M ao des igebweis 100 Frankan I. v. 65 S. v Dezember 11,85--11,80 Tendenz ruhi „80, eitere Verordnung vom gleichen Datum ſindMiegries 7 S t z ruhig. e bei der Einfuhr von Fluß und See firtſchaftleeren i r e. u i u Magdeburg, 9 Januar. Weißzuger) Preis für Weit n feld e de er ife ſeineOesterreich abgeet. 100 Schilling z e6 100 60.220 660. c90 50.2i0 zucker einſchließlich Sack und Verbrauchsſteuer für 50 Kilogramm 0 Prozent, teils 50 Prozent des Normalzolls. Viſſtellun
brutto für netto ab Faprikverladeſtelle Magdeburg und Umgebung nungen ſind am 1. nuar 1829 in Kraft getreten Mung des

Berliner Börſe bei Mengen von mindeſtens 200 Zentnern. Gemahlene Melis bei erleichterungen für Schiffe bleiben bis 81. Dezember M rgtem
Verlin, 9. Januar. Die Vörſe bot dasſelbe geſchäftsloſe Bild z F J m Se ter Lieferung innerhalb 10 Tagen: Januar 25,40, Februar Woolworth geſtiegener Deutſchland-Umſatz. Die F. dung ſo

der Vortage, doch war die Grundtendeng freundlich Die VBörſe Märg 25,70. Tendenz ruhig reröffnete gut vbehauptet. Günſtig ſtimmte die anhaltende außer Magdeburg, 9. J R ſche. n Woolworth Kettenlädenkongzerns, erzielt, laut Kabeordentliche Flüſſigteitam Geldmarkt. Man erwartet auch Sack: a) M enden errch u i per Nettogentner ohne Konfektionärs“, im Jahre 1928 in ihren 26 deuiſe nicht o
vom ausländiſchen eldmarkt keinerlei Störung und rechnet ſchon Rendement Nachprodukt Baſis r 88 Proz. laſſungen einen e von 3919000 Dollar. reich hätte
S die r r r ehe des Reichsbankdiskontes. b Schleſten'. Eiſprooukt Vaſis 88 Proz deren r naqh V 9 ſemn W betrug die Sutz vemgegenüber blieb au r unſichere und der ſchwächere Verlauf produkt, Baſi er T 7 on ar r amtum es Konzerns im P anſtelleflp Baſis 75 Proz. Rendement. Tendenz: ruhig. beträgt 45 489 000 Dollar. s Die

der Zahlu

Eigene Funkmeldung BGrner Börse vom 9. J 9 9 ade durchZ. I e e n anuar 192 Ohne Gewähr für dieſer We3. j. 81 8 h t t lungenFestverzinsl. Warie ung orr e hen GeſieAblösungeschuld 68. 68 Berliger Uaodeleges 44 246. e 1320 146. 146.7 Labmeger Co. P kom StanAblösuug Neubesits lo.25 I 25 Con mer Privatbank I 0 i a chwtges u r 2 er 81.75 l. laurabötte u ſchränk
65 Reichesnl. 1927 87. 87 Dariuetadt, anonan 290.0 288 Calmon Asb. 43 60 ieanne en. Leip2 hiebeek Preubengrubeo Fhur. Blet slävo e. An 23 Deuteche Bank 178 0 171 d Caroline Gr 45. rieurichshball 193.0 195.0 Ueipe. immob. re o 8 auslän!z h a e a n e e en a e Raingeber gr. c Paftlichenr cKer .6 5 r v err u e r e c t e a e e a h FFffe der ar. Uir. u Gd. 5/ 93 Gruodered. 1480 143.0 53 21. 1220 Germania i d Khein. Braun riptis A. G. ein mit

n e n n e a St wo Weu i e. ren e e rn 70 i Se S um. W. Tiekt. ünios Piehi dſten koe el a e e7 em. o reppiner 2.01 111 h SV Wiener Bauk verein 1487 4.87 i. Spius. 35. 36 75 Grusehw. et r e u. kiebeck et c kap. lung der
do. o. e lndustrie Gee. Ha n t 52.87 59 60 52772 fähig blere a l ueerten r gesl gl h aVrov. d. on .24 s.23 Adleruutte e i7 h. rer 42 a Anch, 1000 o. Aagirus aigerewerko nationalen6 Roggenrent. I 8.71 8169 Adler werko 148 o 142.2 un a. W. 164.5 1 16534.51 Mauren Rohr d i irtſJo. 12 19 8.8 A 6 .60 37 do. CoulrGas z226 2 225.5 Hammer en 107. Maneleld o. Märk. I. pirtſchaft92 Gold Rogg. 18 S l T. Ia T U. Haeeb. a S die UebeZoll 6 1812 do. Gust. u v u et Sachs Guo do. 8chub ie UebeZ. 4 z n n t e e er a a. Heeb. Libdes 40. d. Pl. ſein.e u. Ken i. 76.75 u o v16 21 .6 do. Kkavel er. 67. 20 Uarpener Bg. Ie6 134. do. 80 Salzdviturih do. hur. Melal3 n. Kuh Kogs- e An uuurt 1565.0 I81. do. lauol. 3 Uariiuann 17. u. Ah ws Vogel lelegt. der Redne:65 Luckork redit Anh. bohlen Il 100. do. Masch. 46. 16 Uank r Berg e h r Vogtl. Hasech. en deer. Aechailenug- Zoellst. 20 .6 4 b 5 40. ung z252. 35. Deine Co. 10.5, 60. er u T r Spitzen en rOester r. 10 88.60 33.60 Ala werke 2 do. Wolle 46. 0 46 50 heinumoot P. W. o 7 n üre 0 8a o Prtl. un iſation dedo a28 25 83. 20 Auxpb. Nurabg. 91.60 3.50 Dt. Eweunbdll. e 14.6 a via dehvring Ch. Voigt Uällner all fre42 l n l Domunzeeu T 29 Uhech biven 123. nut Schles. Vorwärts fremderk. Admin. 8. 20 8 30 Bacumaun von on 295.0 300.0 12 Aiinoss A. G. re40. Bagd. 12 60 I. 50 Bauer Sein 2i26 a Dorm. Aktien 2286] 268. 7 r Wandurer 872e e h Aaeeb. e a e l e r n Guen 8 gerieis e dern h L. e. er. is6.0 197.7 AoutecatiniA,-G 2 r c e eutſchnatio492 V. i. R. 18 25 26 Bauiuberg all. 126.0 126.0 Dur oper 40./6 40 e r fy m c Worseh. Weib. ung möglS l b G en Uutschenr. Nul do. extil vreuk., Weil e w. n h r cecl. h e de H. Schneider t iſt ruhigS Ung. h ronenr, 1.8. autzuer luch y vs ort dal S. 3 w 229.0 280.0 Mat Automob. dohobvrit Salzet W t. Aber55 Tehbuantepeo 1.80 ar Tee 257 68.6 z m u 128. Ie8. Judel Co. 13..0 135.0) Neockareuim Soburtert E. vstl. Diaht re t n i en l u 57 L Juutzuans 80.7. 180.7 Niederl. bohle ded ander wer nſchickt, ihrx do. Spiegel. 7 u. Vork- I6I.8 I61 Kanla P e Seuulis s auf d188802 0064 1. P. beurerg 469 Livaira Dresd Ioo ß. 116.2 116.2 2 u i Moſh, derien:Berger ieltb. 06 E. Liter ung un r n a z. 290. do. Wolle u Wiusue Met., derenB. C. c caDexu. Uoenb. Zertit. 5 G. W m c l. Licht kraft 446.0 246.2 ne Co. 2 z er a ernſt e t80haääu 6.0 u0. o 906 Hugelbardt B. 200. Kilo T bersea. Koka T hauern iſt62 9. .25 er. 108. alio MotaowerkeSchittahrisges. äeruhe 1 68 678 u er, 17.0 a Colin Neuess. u 27 en Siaukkurt eh. Wrede AMalzerel

Maseh. u v ca r 3 Borinoid Aess. n 37 heruweiller g. u 230 a T an 251 u e W MiHauss Uauipt i 0 h et Monier Iz7 G 127.2 Heeeuvi Skeiu. e. le ech b olzer da. Peters Onioa Co. illi:
Nordd. LUoyd i 06 Borua Graunk. a F'ahr. 55 0 d 75 Gebr. Körting T. 20 1 7 Phönia Berg Stahr Komm Leiter Masch.Ver. Elertiaart Brauak. Brik. 166.2 166.0 Köruug Elek. 105. do. Braunx. 8Stouwt Nah. Coll-(oll Ver.Bankoeon Brauuschw. 2 50 216. ahlberg- ist 12..1 130. Kratt üuringen 16..0 60.2 rn Gut. Stolborg Aink do. Wald

o. u 3. 358. Falk p 52 u der FAug. De. Kreditanetalt 100.8 1405 Brows Boveri e e e e r ut e Seine rung WahBenk elektr. Worte i0.0 Ia Buderus Eis 84. 60 Felamubie Wo 26.2 Kyhauser o I Fo Ioek. Conrad Heu Gutoes n nunOtavi Minen betrag
betrag vo
410 Man
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